
Nr. 1 | Freitag, 11. Januar 2019

Mit den amtlichen Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Großen Kreisstadt Öhringen

Zustellung: www.nussbaum-lesen.de – Tel. 07033/6924-0
BürgerApp Nussbaum für Öhringen: 
kostenlos als App für iOS und Android® herunterladbar

Vom 12. bis 20. Januar ist das Touris-
mus-Quartett Hohenloher Perlen er-
neut bei der bekannten Reisemesse 
CMT in Stuttgart vertreten Seite 4

Öhringer 
Veranstaltungs-Highlights
Stadt verteilt Jahresübersicht 2019
 Seite 4

Samstag, 12. Januar 2019

Foto: Stadt Öhringen
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für Baden-Württemberg
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Traumjob in 
Ihrer Region?
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Veranstaltungsübersicht
11.01.,

Öhringer Lesemäuse: Krabbel-
gruppe rund ums Buch 
Für Kinder von 1 bis 3 Jahren mit 
Begleitperson
10:00 bis 10:30 Uhr,
Stadtbücherei Öhringen, Ratssaal
Tel. 07941/68-4200, www.stadt-
buecherei-oehringen.de

Eure Mütter: „Ich find ja die 
Alten geil – Der heiße Scheiß 
aus den Jahren 1999 bis 2010“
19:30 Uhr, Kultura Öhringen, 
Herrenwiesenstraße
Tel. 07941/68-4100, www.kultura-
oehringen.de

Flowin‘ Tension
20:00 Uhr, Haus an der Walk, 
Öhringen
Jazzclub Öhringen e.V, 
Tel. 07941/960045, www.jazzclub-
oehringen.de, info@jazzclub-
oehringen.de

12.01.,
Sebastian Reich & Amanda: 
„Glückskeks“
20:00 Uhr, Kultura Öhringen, 
Herrenwiesenstraße
Konzertbüro Augsburg GmbH, 
Tel. 0821/4501250

13.01.,
Orgel rockt – Tour 5
17:00 Uhr, Katholische Kirche 
St. Joseph Öhringen, 
Am Cappelrain
Katholische Kirche St. Joseph, 
Tel. 07941/9695970

17.01. bis 28.02.,
Ausstellung im Treppenhaus: 
„Vision IST Realität IST Vision“
Zu den Öffnungszeiten des Rat-
hauses, Treppenhaus
Stadt Öhringen, Tel. 07941/68-221

17.01.,
Vernissage mit Live-Musik zur 
Ausstellung im Treppenhaus 
„Vision IST Realität IST Vision“
19:00 Uhr, Rathaus Öhringen, 
Treppenhaus, Tel. 07941/68-221

18.01.,
Anne Folger: „Selbstläufer“
19:30 Uhr, Kultura Öhringen, 
Herrenwiesenstraße
Kultura Öhringen, Tel. 07941/68-
4100, www.kultura-oehringen.de

20.01.,
Neujahrskonzert – 
Duo Burstein & Legnani
11:00 Uhr, Weygang-Museum 
Öhringen, Karlsvorstadt
TOURNEE- UND PRESSEBÜRO Ulla 
Cunningham, Tel. 07852/933034

Winterkonzert: 
Reise in die Klassik
17:00 Uhr, Kultura Öhringen, 
Herrenwiesenstraße
Kulturstiftung Hohenlohe, 
Tel. 07940/18348 und Kultura 
Öhringen, Tel. 07941/68-4100

Ein literarisch-musikalischer 
Abend: Das Leben ist ein großes 
Abenteuer hin zum Licht
19:00 Uhr, Stiftskirche Öhringen
Bezirkskantorat Öhringen – 
Musik an der Stiftskirche, 
Tel. 07941/648059, www.oehrin-
gen-evangelisch.de

22.01.,
Vhs-Film: Das etruskische 
Lächeln
18:00 Uhr, Holi Filmtheater Öhrin-
gen, Bismarckstraße
Volkshochschule Öhringen, 
Tel. 07941/68-4250, www.volks-
hochschule-oehringen.de

23.01.,
Vhs-Film: Das etruskische 
Lächeln
20:30 Uhr, Holi Filmtheater Öhrin-
gen, Bismarckstraße
Volkshochschule Öhringen, 
Tel. 07941/68-4250, www.volks-
hochschule-oehringen.de

24.01.,
FUNTASIA Öhringer Kinderthea-
tertage: Pinocchio – Das Musical
15:00 Uhr, Kultura Öhringen, 
Herrenwiesenstraße
Tel. 07941/68-4100, 
www.kultura-oehringen.de

25.01.,
Öhringer Lesemäuse: Krabbel-
gruppe rund ums Buch 
Für Kinder von 1 bis 3 Jahren mit 
Begleitperson
10:00 bis 10:30 Uhr, 
Stadtbücherei Öhringen, Ratssaal
Tel. 07941/68-4200, www.stadt-
buecherei-oehringen.de

26.01.,
Starbugs Comedy: Jump
19:30 Uhr, Kultura Öhringen, 
Herrenwiesenstraße
Tel. 07941/68-4100, 
www.kultura-oehringen.de

 Fotos: pr

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinsamen Ausschusses der Verwaltungsgemein-
schaft Öhringen, Pfedelbach und Zweiflingen
Am Donnerstag, 17.01.2019 um 17:00 Uhr findet eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der Verwaltungsge-
meinschaft Öhringen, Pfedelbach und Zweiflingen statt.
Ort: Rathaus Öhringen, Weißer Saal.

Tagesordnung:
1. 1. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächennutzungsplans 

der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Öhringen-Pfedel-
bach-Zweiflingen
-  Abwägung der im Zuge der Offenlegung eingegangenen 

Stellungnahmen
- Feststellungsbeschluss

2. 2. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Öhringen-Pfedel-
bach-Zweiflingen
- Beauftragung zur Erstellung des Vorentwurfs

3. Verschiedenes

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Für interessierte Einwohner liegen die Sitzungsvorlagen im Foyer 
des Hauptamtes, im Schloss, 1. Stock, zur Einsichtnahme aus 
und stehen im Bürgerinfoportal auf der städtischen Internetseite 
unter www.oehringen.de zur Verfügung.
Thilo Michler
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Am Dienstag, 22. Januar 
2019, um 19 Uhr findet im 
Weißen Saal des Schlosses 
eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates statt. Die 
Tagesordnung steht in weni-
gen Tagen auf der Homepage 
www.oehringen.de zur Ver-
fügung.

 
 Foto: Stadt Öhringen
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Große Teilnahme an der Begegnung 2019

 
OB Thilo Michler präsentierte ak-
tuelle Themen der Stadt

Am Dreikönigstag, den 
6. Januar 2019 begrüßte Ober-
bürgermeister Thilo Michler 
rund 500 Besucherinnen und 
Besucher aus Bürgerschaft, 
Politik, Kirchen, Verbänden 
und Vereinen zum traditionel-
len Neujahrsempfang der 
Stadt Öhringen.
Zu Beginn des traditionellen 

Neujahrsempfangs berichtete Oberbürgermeister Thilo Michler 
in seiner Rede über die aktuellen Themen der Stadt Öhringen, 
gab einen Rückblick auf das Jahr 2018 und einen Ausblick auf 
2019. Im Mittelpunkt seiner Präsentation standen die vielfältigen 
baulichen Entwicklungen in der Stadt. Unter anderem wurden 
die Baumaßnahmen auf den Kesseläckern und im Limespark 
anhand von Bildern und Grafiken veranschaulicht. Auch über den 
Bau des neuen Kindergartens im Limespark, die Umbauten an 
der Weygang-Schule und die Planungen am HGÖ wurde umfas-
send informiert. Diese umfangreichen Investitionen der nächsten 
Jahre in die städtische Infrastruktur, insbesondere in die Bil-
dungseinrichtungen „seien wichtige Maßnahmen, um Öhringen 
für die Zukunft aufzustellen“ so Michler.

 
Großer Andrang beim Neujahrsempfang 2019

Oberbürgermeister Michler berichtete zudem von den anstehenden 
Kommunalwahlen am 26. Mai 2019 und startete gleichzeitig den 
Aufruf, vom Stimmrecht Gebrauch zu machen und wählen zu gehen.
Außerdem gab es wieder einen umfangreichen Ausblick über 
die Veranstaltungen im Jahr 2019. Neben vielen etablierten Ver-
anstaltungen wie dem Pferdemarkt und dem Weindorf, über 
neue Dauerbrenner wie das Sommerfestival und das Street Food 
Festival dürfen sich die Bürgerinnen und Bürger auf zwei weitere 
Großevents freuen. Zum einen feiert die Stadt Öhringen im Rah-
men des Sommerfestivals am 31. Juli das 25-jährige Bestehen 
der „Großen Kreisstadt Öhringen“. Zu diesem Anlass tritt die 
Band Annaweech im Hofgarten auf. Ein einmaliges Großevent 
wartet im Herbst auf die Öhringer. Die Stadt ist vom 24. Oktober 
bis 9. November Ausrichter der 36. Baden-Württembergischen 
Literaturtage. Unter dem Motto „Über Grenzen“ steht Öhringen 
dann zwei Wochen im Mittelpunkt der literarischen Szene, der 
Buchbegeisterten und Leseratten.
Mittlerweile Tradition ist auch der Auftritt der Öhringer Sternsinger 
zum Abschluss des Neujahrsempfanges. Der Erlös der Sternsinger 
2019 kommt in diesem Jahr Kindern mit Behinderung in Peru zugute.
Auch Familien mit kleinen Kindern konnten die „Begegnung 2019“ 
wieder ganz entspannt miterleben. Die Schülerinnen und Schüler 
der Fachschule für Sozialpädagogik kümmerten sich während 
der Veranstaltung in einer Spieleecke um die Kinder. Das Violin-
Ensemble der Jugendmusikschule unter der Leitung von Nina 
Pfander und Katharina Herrmann bestritt den musikalischen Teil 
des Neujahrsempfangs und sorgte auch beim anschließenden 
„Get together“ in der KULTURa für den musikalischen Ausklang.

 
Traditioneller Neujahrsempfang in Öhringen Fotos: Stadt Öhringen

Ein Herz das kann man reparieren!
Bericht zur Einweihung des Cappeler Defibrillators
Dieser passende Liedtext von Udo Lindenberg stimmte die zahl-
reichen Gäste musikalisch ein, als am Montag, 10. Dezember 
2018 der neue Defibrillator in der Geschäftsstelle Cappel der 
Raiffeisenbank Bretzfeld-Neuenstein eG installiert wurde. Sekt, 
Orangensaft und selbstgebackene Käseherzen begleiteten die 
eindringlichen Begrüßungsworte von Dr. Rüdiger Richter: „Ohne 
1. Hilfe und ohne DEFI wäre auch ich seit 3 Jahren tot“. Am plötz-
lichen Herztod sterben in Deutschland täglich ungefähr 270 
Menschen. Oft sterben sie, weil ihnen nicht rechtzeitig oder gar 
nicht geholfen wird. Der Betroffene hat meist nur eine Chance, 
wenn sofort mit der Herzdruckmassage begonnen wird und ein 
AED-Gerät (Automatisierter Externer Defibrillator) zum Einsatz 
kommt. Diese Maßnahmen müssen von Laien durchgeführt wer-
den, denn bereits nach fünf Minuten ohne Herzdruckmassage 
können irreparable Schäden zurückbleiben. „Deshalb brauchen 
wir nicht nur einen Defi, sondern Euch alle als Laienhelfer vor Ort“. 
Wie einfach ein vollautomatischer Defibrillator funktioniert und 
einzusetzen ist, wurde anschließend von Ivan Ivkovic am Dummy 
demonstriert. Somit bestritt der Cappeler Defi auch gleich schon 
seinen ersten erfolgreichen Einsatz. Die Idee, einen Defi für 
Cappel anzuschaffen, wurde im November 2017 während eines 
gemeinsamen Erste-Hilfe-Grundlehrgangs der Mitarbeiter der 
Tierarztpraxis Cappel und des HolzLand Megerle geboren. Gerne 
übernahm die Dorfgemeinschaft Cappel e.V. die Patenschaft für 
diese Herzensangelegenheit. Die Finanzierung erfolgte auf pri-
vater Ebene. Den Grundstock hierzu bildeten 800 € aus Spenden 
und Erlösen des traditionellen „Cappeler Wendeplattenfestes“, 
das im August 2018 „Zur Hälde“ gefeiert wurde. Spontan über-
zeugte Cappeler Bürger und Gewerbetreibende spendeten zur 
Freude der Initiatoren gerne und großzügig. Somit konnte die 
Restfinanzierung für einen vollautomatischen Defibrillator leicht 
gestemmt werden. Dr. Richter dankte allen Anwesenden und 
Spendern für ihr Engagement.

 
Hand aufs Herz: Dr. Rüdiger Richter und die Dorfgemeinschaft  
Cappel Foto: Stadt Öhringen

Positive Schlussbilanz  
der Landesgartenschau Öhringen 2016
Gartenschau erwirtschaftet Mehreinnahmen von 5,8 Mio. Euro
Die Stadt Öhringen richtete im Jahr 2016 die Landesgartenschau 
aus. Die Gesellschaft, die zur Durchführung der Veranstaltung im 
Dezember 2012 gegründet worden ist, wurde nach rund 6 Jahren 
zum 31.12.2018 aufgelöst. Dies haben der Aufsichtsrat und die 
Gesellschafterversammlung der Landesgartenschau beschlos-
sen. Vom 22. April bis 9. Oktober 2016 präsentierte Öhringen 
knapp 1,4 Mio. Gästen mit der 26. baden-württembergischen 
Landesgartenschau eine Fülle von kulturellen, gärtnerischen und 
floristischen Attraktionen.
Der Vorsitzende des Aufsichtes Oberbürgermeister Thilo Michler 
bezeichnete die Landesgartenschau Öhringen als überaus erfolg-
reich. „Großveranstaltungen wie eine Landesgartenschau kön-
nen in der Regel nicht ohne finanzielle Unterstützung durch die
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ausrichtende Stadt durchge-
führt werden. In Öhringen 
jedoch stehen den Kosten der 
Veranstaltung in Höhe von 
10,3 Mio. Euro Einnahmen von 
13,9 Mio. Euro gegenüber.“ Es 
kamen über 600.000 Besucher 
mehr, als geplant.

Der Geschäftsführer der Lan-
desgartenschau und ehema-
lige Finanzbürgermeister der 
Stadt, Erich Herrmann, bezif-
ferte die Mehreinnahmen 
auf 5,8 Mio. €, während die 
Ausgaben lediglich 300.000 € 
über dem Planansatz lagen. 
„Bei keiner bisherigen Landes-
gartenschau ist ein auch nur 
annährend so gutes Ergebnis 
erwirtschaftet worden.“

Den Erfolg führt Herrmann 
zurück auf die hervorragende Planung der Landschaftsarchitek-
ten des Büros RMP aus Bonn, das erstklassige Veranstaltungspro-
gramm, die sehr guten Ausstellungsbeiträge des gärtnerischen 
Berufsstandes und der Floristen sowie insbesondere die unglaub-
liche Unterstützung des Freundeskreises der Landesgartenschau 
Öhringen. Fast 1.000 ehrenamtliche Helfer haben mit viel Enga-
gement zum Erfolg der Landesgartenschau beigetragen. Rund 
32 Mio. Euro hat Öhringen in Grünanlagen, Infrastruktur und 
Gebäude investiert. Dafür gab es vom Land Baden-Württemberg 
13,6 Mio. Euro Zuschüsse.

Dabei wurde auf Nachhaltigkeit besonderen Wert gelegt: So 
wurde der Hofgarten saniert und mit barrierefreien Wegen 
erschlossen. Die drei neuen Spielplätze sowie eine Skateanlage 
erfreuen sich großer Beliebtheit, ebenso wie das neue Tiergehe-
ge und der Landschaftspark in der Cappelaue mit dem Imkerpa-
villon und der von den Weingärtnern bewirtschafteten „Scheu-
ne“. Der ehemalige Landkreispavillon ist zwischenzeitlich zum 
„Jugendhaus“ ausgebaut worden und ist fester Bestandteil der 
Öhringer Jugendarbeit. In der renaturierten Ohrn hat die Anzahl 
der Fischarten und der Kleinstlebewesen erheblich zugenom-
men, die drei neuen Brücken über den Bachlauf ermöglichen 
eine gute Erschließung des Geländes. Im Vorfeld der Landesgar-
tenschau wurde auch das Hoftheater renoviert sowie der Ostflü-
gel im Schloss saniert und ausgebaut. Das dort untergebrachte 
Café Nussknacker wird sehr gut angenommen.

Die Ziele der Landesgartenschau seien in vollem Umfang erreicht 
worden, so Oberbürgermeister Michler. „Von der Gartenschau 
sind nachhaltig wirkende Impulse für die künftige Entwicklung 
der Stadt ausgegangen,“ betonte er. „Sie war ein Jahrhunderter-
eignis und hat alle Erwartungen übertroffen.“ Der Aufsichtsrat 
und der Öhringer Gemeinderat sind einhellig der Meinung, dass 
die 15 Mio. Euro, die die Stadt dafür ausgegeben hat, eine sehr 
gute und lohnende Investition sind.

 
Der Aufsichtsrat der Landesgartenschau Öhringen 2016 GmbH

 Foto: Stadt Öhringen

 
Unvergessen! Tulpenpracht der 
Landesgartenschau 
Foto: Landesgartenschau Öhrin-
gen 2016 GmbH

Öhringer Veranstaltungs-Highlights
Stadt verteilt Jahresübersicht 2019
Wann ist Hohenloher Wein-
dorf? Und wann das Sommer-
festival? Damit die Termine im 
Kalender schon mal rot ange-
strichen werden können, gibt 
die Stadt einen Flyer heraus, 
in dem alle großen städtischen 
Veranstaltungen aufgeführt 
sind. Der Flyer wird am 19. 
Januar über die Hohenloher 
Zeitung an alle Haushalte in 
Hohenlohe und darüber hin-
aus verteilt. Und er liegt im Rathaus aus.
Bisher gab es unter städtischer Regie pro Quartal einen Ver-
anstaltungskalender, der an verschiedenen Stellen ausgelegen 
ist. Dieser wird nun ersetzt durch den Flyer mit dem Jahrespro-
gramm der herausragenden großen Events. Vereine, Veranstalter 
und Organisationen können weiterhin ihre Veranstaltungen mel-
den unter veranstaltungen@oehringen.de. Auf der städtischen 
Homepage und in den Öhringer Nachrichten werden alle Veran-
staltungen aufgenommen und veröffentlicht.

Wasserzähler ablesen
Frist bis 16. Januar 2019 verlängert
Die Abgabefrist für die Zählerstandsmitteilung wurde bis zum 
16. Januar 2019 verlängert. Bei fehlender Mitteilung muss der 
Zählerstand geschätzt werden. Dabei kann es sein, dass sich 
eine Nachzahlung ergibt und der Vorauszahlungsbetrag zu hoch 
festgesetzt wird. Deshalb bitte rechtzeitig die Ablesekarte per 
Post oder Fax zurückschicken, im Rathaus abgeben oder die 
Zählerstände im Internet erfassen. Nähere Infos sind auf dem 
Anschreiben zur Ablesekarte zu finden.
Die Turnusrechnung 2018 wird Mitte Februar an alle Kunden 
verschickt. Wegen der Umstellung auf das neue Kassenrecht, 
erhebt die Stadt Öhringen für das Jahr 2019 ausnahmsweise nur 
3 Abschläge. Diese sind jeweils zum Quartalsende (31.03., 30.06., 
30.09.) fällig und die Verbrauchsabrechnung für das Jahr 2019 
muss im Herbst 2019 vorgezogen werden.
Alle Kunden, die nicht am Abbucherverfahren teilnehmen, wer-
den gebeten, die Abschläge unter Angabe des Buchungszeichens 
5.8888…… pünktlich an die Stadtkasse Öhringen zu entrichten. 
Kunden, deren Jahresabrechnung ein Guthaben ausweist, kön-
nen sich dieses auf schriftlichen Antrag auszahlen lassen oder 
das Guthaben mit dem nächsten Abschlag verrechnen.
Änderungen und Eigentümerwechsel müssen der Stadtkämme-
rei (Tel: 07941 68-132) zeitnah mitgeteilt werden, damit eine 
ordnungsgemäße Abrechnung erfolgen kann. Hierfür ist der 
Zählerstand am Tag der Objektübergabe dringend erforderlich.

Hohenloher Perlen bei Tourismusmesse CMT
Vom 12. bis 20. Januar ist das 
Tourismus-Quartett Hohen-
loher Perlen erneut bei der 
bekannten Reisemesse CMT 
in Stuttgart vertreten. Die 
Besucher sind eingeladen, die 
diversen Freizeitmöglichkei-
ten in den Gemeinden Bretz-
feld, Öhringen, Pfedelbach 
und Zweiflingen überhaupt 
erst kennenzulernen oder mit 
vielen nützliche Tipps für Rad-
fahren, Wandern, Limes-Besu-
che, Wein, Genuss und mehr 
nach Hause zu gehen.
An den anderen fünf Bera-
tungscountern am Gemein-
schaftsstand der Genießer-
region Hohenlohe (Halle 6, 

 
Die neue Veranstaltungsübersicht 
2019 Foto: Stadt Öhringen

 
Das neue Gästemagazin der Ho-
henloher Perlen
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Stand 6F70) sind das Bioenergiedorf Siebeneich, die Stadt Crails-
heim, die Stadt Schwäbisch Hall, und die beiden Touristikgemein-
schaften Hohenlohe sowie Hohenlohe + Schwäbisch Hall vertreten.
Das neue Gästemagazin der Hohenloher Perlen wird auch wieder 
mit im Gepäck sein. Es informiert über die touristischen Schwer-
punktthemen der Gemeinden und beinhaltet ein umfangreiches 
Verzeichnis der Übernachtungs- und Gastronomiebetriebe. Ab Mitte 
Januar wird es auch kostenlos in den Rathäusern erhältlich sein.
Über Broschüren und Beratung hinaus, dürfen die Besucher 
die Genießerregion Hohenlohe bei Verkostungen am zentralen 
Genusstisch „erschmecken“.

Aus dem Bereich der Hohenloher Perlen präsentieren fol-
gende Selbstvermarkter ihre Produkte:
So, 13.01. – Weingut Busch
Mo, 14.01. – Weingut Weihbrecht + Weingut Schneckenhof
Di, 15.01. – Weingut Schwab + Weingut Birkert
Do, 17.01. – Gemüsebau Heinrich, Winzerstube Lösch
Fr, 18.01. – Gsälz Laden Fleisch
Sa, 19.01. – Hohenloher Weinhoheiten + Weinkellerei Hohenlohe

Besucher der CMT können sich von mehr als 2.000 Ausstellern für 
den nächsten Urlaub inspirieren lassen, sich über die neuesten 
Trends im Bereich Camping und Caravaning informieren sowie ein 
umfangreiches touristisches Unterhaltungsprogramm genießen.

 
Vom 12.-20. Januar ist das Tourismus-Quartett Hohenloher Perlen 
auf der Reisemesse CMT in Stuttgart Fotos: Stadt Öhringen

Bitte Räum- und Streupflicht beachten
Nach der städtischen Räum- 
und Streupflichtsatzung sind 
die Anlieger an Werktagen 
zwischen 7 und 20 Uhr sowie 
an Sonn- und Feiertagen zwi-
schen 8:30 und 20 Uhr zum 
Räumen und Streuen ver-
pflichtet. Bei Bedarf ist auch 
wiederholt zu räumen bzw. zu 
streuen.
Folgende Flächen sind zu räu-
men und zu streuen:
Gehwege, entsprechende Flächen am Rand der Fahrbahn in 
einer Breite von 1,5 Metern, wenn auf keiner Straßenseite ein 
Gehweg vorhanden ist, in verkehrsberuhigten Bereichen und 
Fußgängerzonen ebenfalls entsprechende Flächen in einer Brei-
te von 1,5 Metern, gemeinsame Geh- und Radwege, Friedhof-, 
Kirch-, Wander- und sonstige Fußwege, die dem öffentlichen 
Fußgängerverkehr gewidmet sind. Zum Streuen ist abstumpfen-
des Material wie Sand, Split, Asche oder ähnliches zu verwenden. 
Auftauende Streumittel dürfen nur in Ausnahmefällen bei auf-
tretender Glätte infolge extremer Witterungsbedingungen (zum 
Beispiel Eisregen) eingesetzt werden.
Straßenanlieger sind die Eigentümer und Besitzer von Grundstü-
cken, die an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder 
einen Zugang haben.
Als Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer und Besitzer 
solcher Grundstücke, die nicht mehr als zehn Meter von einem 
unbebauten öffentlichen Grundstück entfernt sind. Auch dann 
gilt demnach die Räum- und Streupflicht.

 
Räum- und Streudienst 
 Foto: pixabay.de

Öffentliche  
Nachtwächterführung
Nachtwächterführung 
am Mittwoch, 6. Februar 
um 20 Uhr mit Günter Patzelt.
Treffpunkt Rathauseingang. 
Gebühr: 5,- € pro Person.
Anmeldung 
bei der Tourist-Information Öhringen. 
Telefon 07941 68-118, 
E-Mail tourist@oehringen.de

Friedrich und Emma Veit-Stiftung
Unterstützung hilfsbedürftiger Kinder  
durch die Friedrich und Emma Veit-Stiftung
Die Friedrich und Emma Veit-Stiftung unterstützt Kinder, die 
in schwierigen finanziellen und familiären Verhältnissen leben. 
Oberbürgermeister Thilo Michler, Testamentsvollstrecker Klaus 
Veigel, Stiftungsratsmitglieder Petra Tyderle-Vogt und Stefanos 
Stefanidis übergaben kurz vor Weihnachten, am Dienstag, den 
18. Dezember 2018 an 7 Familien mit insgesamt 14 Kindern eine 
kleine finanzielle Hilfe.
Mit diesen Geschenken soll erreicht werden, dass Kindern in 
sozialen Notlagen mindestens vorübergehend, an Weihnachten 
geholfen wird. Die Unterstützung der Kinder wird durch das 
hinterlassene Vermögen von Emma Veit möglich. Sie hat 1997 
ihr Erbe in eine Stiftung eingebracht, die ihren sowie den Namen 
ihres Mannes trägt. Nach dem Willen der Stifterin sollen bedürfti-
ge Kinder unterstützt werden, die in Öhringen wohnen. Möglich 
ist auch die Unterstützung von Kindergärten, Kindertagesstät-
ten, Schulen, Freizeitgestaltungen und Ähnliches.

 
Herr Thilo Michler, Frau Tyderle-Vogt, Herr Stefanidis, Frau Müller 
(Kämmerei), Frau Sturm und Frau Baier (ASD) übergaben die Spen-
den an bedürftige Kinder Foto: Stadt Öhringen

Vision IST Realität IST Vision
Vernissage mit Live-Musik am 17.01.2019 um 19 Uhr
Das Rathaus in Öhringen stellt in der Zeit vom 17.01. - 28.02.2019 
Arbeiten des Schwäbisch Haller Künstlers AOMOA_HH_Beck 
aus. Unter dem Motto »Vision IST Realität IST Vision« zeigt HH 
Beck zum Großteil neue, bisher unveröffentlichte Arbeiten aus 
verschiedenen Richtungen seines jahrzehntelangen Schaffens. 
Dies reicht von realitätsnahen Fotografien bis hin zu visionären 
Darstellungen seiner Sicht über die Welt und des Seins. In seinen 
Bildern lässt HH Beck die Grenzen zwischen Realität und Vision 
verschwimmen. Wo hört Vision auf und wo beginnt Realität? 
»Diese Frage stellt sich für mich nicht, da beides eins ist – nur 
eben in verschiedenen Stadien.« sagt HH Beck.
Seit vielen Jahren setzt sich AOMOA_HH_Beck mit der Spirituali-
tät auseinander und so verwundert es nicht, dass er sich immer 
wieder mit Themen über das Sein »hinter« unserer so genannten 
Realität, über das Leben, dessen Ewigkeit und Buntheit beschäf-
tigt. »Pantha Rei – alles fließt« oder »Wu Wei  – Lass‘ Dich vom 
Leben leben« sind nur einige seiner Themen, die er versucht, 
dem Betrachter in Text und Bild zu vermitteln.
AOMOA_HH_Beck bringt seine Themen meist in großen, impul-
siven und sehr vitalen, aber auch gegensätzlich ruhigen Bildern 
zum Ausdruck, die sich oft in wahre Farbmeere ergießen. Seine 
Bilder gehen weit über die schiere Abbildung von Dingen, Lebe-
wesen oder Strukturen hinaus. Es geht nicht um die Abbildung 

 
 Foto: Stadt Öhringen
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der sichtbaren Welt: »Im Ideal-
fall geht es dem Betrachter so 
wie dem Künstler beim Arbei-
ten, er wird im positiven Sinne 
von der Botschaft des Bildes 
durchflutet, spürt genau, was 
das Bild transportieren will und 
ist eins mit dem Bild«. Dem kon-
templativen Betrachter 
erschließt sich folgender Inhalt: 
»Ich bekomme aus der geisti-
gen Welt in diesem Moment 
genau DIE Information, 
die mir in meiner jetzigen 
Lebenssituation am meis-
ten hilft«. Das kann bei jedem 
neuen Betrachten des Bildes 
eine andere Information sein 
(Idee, Gefühl, Intention...) immer angepasst an die jeweilige aktu-
elle Lebenssituation. Im ersten Stock des Rathauses zeigt HH Beck 
Werke, die den Menschen und Dinge realitätsnah im Leben zeigen. 
Bilder, die Geschichten über das Sein erzählen, die aber keineswegs 
anprangern oder kritisieren wollen. »Alles darf sein, wie es ist und 
alles ist gut, wie es ist, weil ALLEM eine Sinnhaftigkeit hinterlegt 
ist, die wir oftmals nur nicht sehen«. Es darf auch humorig sein. 
AOMOA_HH_Beck will die Leichtigkeit des Lebens zeigen – die 
Schwere damit aufheben. »Leichtigkeit und Schwere liegen im Auge 
des Betrachters, wer geistig beweglich ist, kann sehr schnell die Sei-
ten wechseln und hat es fortan leichter«.
Im zweiten Stock folgen Werke, die die Grenzen von Realität und 
Vision überschreiten. »Wir sind, was wir denken – also haben wir die 
Freiheit, zu sein, was wir wollen«. Unsere Realität generiert sich nach 
den Wunschvorstellungen des Geistes, sofern wir es zulassen und 
das Ergebnis nicht durch Zweifel und konventionelles Denken ver-
hindern. Im dritten Stock dann zeigt der Künstler Werke, die einen 
rein spirituellen Ausdruck haben. HH Beck nennt sie auch Licht-Bot-
schaften. Die Bilder und die Texte entstehen rein intuitiv. Meist sind 
es Eingaben, die er dann in Bild und Text darstellt. Planlos, formlos, 
gehaucht, in verschwimmenden Farben, leicht und kräftig – dem 
Leben nachempfunden, wie es sich der Künstler vorstellt. In seiner 
Welt gibt es kein Planen, kein starres Gestalten – alles wird so gelebt, 
wie es kommt. Gehandelt wird intuitiv, nicht rational abgewägt.
Die Vernissage findet am 17.01.2019 um 19 Uhr im ersten Stock des 
Öhringer Rathauses statt. Die Ausstellung ist anschließend zu den 
offiziellen Öffnungszeiten des Rathauses zu besichtigen.

Seniorenkaffee in Büttelbronn
Zum alljährlich stattfindenden Seniorenkaffee hatte der Büt-
telbronner Ortschaftsrat am 8. Dezember eingeladen.
Ca. 30 Bürgerinnen und Bürger ab 70 aus Unter- und Obermaß-
holderbach sowie Büttelbronn sind der Einladung ins Büttelbron-
ner Bürgerhaus gefolgt. Der Ortschaftsrat übernahm mit Unter-
stützung von Irene Steinle die Ausgabe von Kaffee und Kuchen 
und anderen Kaltgetränken. Die Senioren konnten sich mehrere 
Stunden über alte Zeiten und Aktuelles unterhalten. Ernst Pfiste-
rer hatte als ehemaliger Büttelbronner die Gitarre mitgebracht. 
Mit seiner Begleitung wurden gemeinsam Adventslieder gesun-
gen. Harald Specht hatte wie jedes Jahr eine Präsentation vorbe-
reitet, in der er einen Jahresrückblick zeigte über die Ereignisse in 
den drei Dörfern in 2018. Die Tradition des Seniorenkaffees soll 
auch in 2019 weitergeführt werden.

 
Rege Teilnahme am Seniorenka�ee Foto: Stadt Öhringen

 
 Foto: AOMOA_HH_Beck

Highlights Hohenloher Perlen 2019

 

Highlights 2019 
in Bretzfeld      in Pfedelbach 
22.-24.3. Rebenglühen    30.5. Eröffnung „Wein Wege“ 
28.-30.6. Musikfest     2.6. „Am Limes grenzenlos“ 
__________________________   14.7. Naturparkmarkt 
        6.-7.9. Pfedelbacher Bierdorf 
in Öhringen      1.11. Pfedelbacher Brennpunkte 
17.-18.2. Pferdemarkt    ___________________________ 
17.-19.5. Hohenloher Genießerdorf 
30.5. Eröffnung „Wein Wege“  in Zweiflingen 
4.-8.7. Hohenloher Weindorf   1.11. Hubertusjagd Friedrichsruhe 
11.7.-3.8. Sommerfestival 
24.10.-9.11. Literaturtage Ba.-Wü. 
 
 

In allen Gemeinden finden in der Adventszeit wunderschöne 
Weihnachtsmärkte statt. 

www.hohenloher-perlen.de 

Die Stabsstelle zu Gast im Meeresmuseum
Im November waren die Stabs-
stelle bzw. die Tourismus-
Mitarbeiterinnen der Stadt 
im Öhringer Meeresmuseum 
zu Gast. Neben einem aus-
führlichen Austausch nahm 
sich Museumsbesitzer und 
Sammler Kurt Kreipl viel Zeit, 
um die Besucher durch seine 
enorme und sehr vielfälti-
ge Ausstellung im eigenen 
Haus zu führen. Die Gäste aus 
dem Rathaus waren erneut überrascht von den vielfältigen For-
men, Farben und Mustern des Meeresgetiers. Haften blieb am 
Schluss vor allem die Wichtigkeit der Unterscheidung zwischen 
Muscheln und Schnecken. Denn nicht alles was im alltäglichen 
Sprachgebrauch als Muschel bezeichnet wird, ist auch tatsäch-
lich eine Muschel.
Das Meeresmuseum Öhringen gibt einen interessanten Über-
blick über die schönsten Muschel- und Schneckenarten aus allen 
Weltmeeren, darunter viele seltene Stücke wie Tiefwasserformen 
aus bis zu 5.100 Metern Tiefe, Freak-Schnecken, Albinos, Zwerge 
und Riesenformen.
Ebenso sind Korallen, Krebse, Käferschnecken und eine Vielzahl 
verschiedener Haigebisse mit bis zu 6 cm langen, rasiermesser-
scharfen Zähnen zu sehen.
Die private Sammlung von Kurt Kreipl, begonnen im Jahr 1981, 
umfasst derzeit mehr als 45.000 Einzelstücke, von denen etwa 
1.800 im Museum ausgestellt sind.
Der Reiz, den die Schalen und Gehäuse der Muscheln und Schne-
cken als Sammlerobjekte ausmachen, liegt in ihrer ungeheuren 
Vielfalt an Formen, Farben und Mustern, wie man sie sich kaum 
vorzustellen vermag. Das Meeres-Museum im Öhringer Teilort 
Cappel ist auf Helmschnecken, Flügelschnecken und Träger-

 
Ein beachtliches Exemplar einer 
fossilen Schnecke im Meeres-
museum Cappel



Öhringer Nachrichten · 11./12. Januar 2019 · Nr. 1  | 7

schnecken spezialisiert.
Besonders willkommen im Museum sind natürlich Kinder! Der 
Museumsinhaber Kurt Kreipl kann zu fast allen Exponaten deren 
ganz eigene Geschichte erzählen. Denn etwa Dreiviertel davon 
hat er selbst aus allen Meeren mitgebracht.
Das Meeresmuseum Öhringen hat ganzjährig sonntags von 14 
bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt beträgt 2 Euro für Erwachsene 
und 1 Euro für Kinder und Jugendliche.
Weitere Informationen: www.meeresmuseum-oehringen.de.

 
Kurt Kreipl gibt einen Überblick über die Muschel- und Schneckenar-
ten in seinem Museum Fotos: Stadt Öhringen

Öhringer Wochenmarkt
Geflügelhof Sommer: Eier, Geflügel und Wurst 
in hervorragender Qualität
Aus Kupferzell-Goggenbach 
kommen die Eier und das 
Geflügel des Geflügelhofs 
Sommer. Schon seit über drei 
Jahrzehnten wird der Öhringer 
Wochenmarkt mit den Produk-
ten des Familienunternehmens 
bestückt. Immer samstags 
finden Kunden des Öhringer 
Wochenmarkts den Verkaufs-
stand von Martin Sommer vor. 
Verkauft werden Eier in ver-
schiedenen Gewichtsklassen. 
Auch Geflügel geht über den Tresen. Wer einmal das leckere Brat-
hähnchen-Rezept ausprobieren will, findet hier das passende Fleisch.
Auch Vorbestellungen werden gerne entgegengenommen. 
Ergänzt wird das frische Sortiment mit hausgemachten Nudeln 
und würziger Dosenwurst. Auch Stallhasen werden beim Geflü-
gelhof Sommer angeboten. Nicht zu vergessen sind die Obst-
brände und der Honig aus eigener Imkerei.

Rezept-Tipp der Woche
Brathähnchen nachhaltig verarbeitet

Zubereitung:
Das Brathähnchen abwaschen und trocken tupfen. Danach 
wird das Hähnchen wie folgt zerlegt: Flügel am Schulter-
gelenk abschneiden, Schenkel abtrennen, Innenseite am 
Gelenk einritzen, Brüste auslösen und je nach Geschmack 
Haut ablösen.
Die Hähnchenteile mit vermischter Flüssigkeit aus 4 EL Öl 
und 2 TL Geflügelwürzer (Salz) bestreichen und auf ein 
Backblech legen. In den auf 200 ° (E) vorgeheizten Backofen 
schieben und auf 175° zurückstellen. Nach circa. 20 Minuten 
kleine Flöckchen Margarine auf die Teile geben und noch 5 
Minuten weitergaren.
Schmeckt lecker zu Gemüse oder Salat.
Aus dem Gerippe, der Haut und dem aus-
gelösten Fett eine Geflügelbrühe ausko-
chen. Dazu benötigen Sie 1 ½ Liter Wasser, 
Salz und Suppengrün.

Guten Appetit!

 
Frau Sommer vom Ge�ügelhof 
Sommer auf dem Öhringer Wo-
chenmarkt Foto: I. Kähny

Mitteilungen der Altersjubilare

Wir gratulieren allen Altersjubilaren 
ganz herzlich zum Geburtstag.

Geburtstag Alter Name Wohnort
01.01. 75 Bekmez, Nesibe  Öhringen
02.01. 90  Rath, Elisabeth  Öhringen
02.01. 75 Bertleff, Hilde-Maria  Unterohrn
02.01. 75 Lemmer, Luisa  Öhringen
02.01. 70  Lazarevic, Nevenka  Öhringen
03.01. 80  Certa, Reinhard  Ohrnberg
03.01. 80  Stein, Edith  Öhringen
03.01. 75 Deyerling, Christel  Öhringen
03.01. 70  Mastel, Helene  Öhringen
05.01. 70  Kin, Viktor  Öhringen
06.01. 90  Krikunowa, Rosalia  Öhringen
06.01. 70  Immel, Michael  Öhringen
07.01. 80  Stöhr, Friedhilde  Michelbach
07.01. 70  Lemke, Wilfried  Öhringen
08.01. 75 Mathea, Ursel  Öhringen
08.01. 75 Breuninger, Rosa  Öhringen
09.01. 70  Laub, Heinz  Öhringen
12.01. 85 Volpp, Ulrich  Öhringen
13.01. 70 Rembold, Marianne  
 Baumerlenbach
14.01. 80 Gläser, Klaus  Öhringen
14.01. 75 Brode, Jürgen  Öhringen
15.01. 85 Senger, Anton  Öhringen
15.01. 70 Janoschitz, Rudolf  Öhringen
15.01. 70 Aspacher, Ingelore  Öhringen
15.01. 70 Singer, Susanne Martha  Öhringen
16.01. 80 Schenk, Rosalie  Öhringen
16.01. 70 Günther, Ulrike  Öhringen
16.01. 70 Grischanin, Nikolai  Öhringen
17.01. 70 Halilovic, Stefica  Öhringen
17.01. 70 Heinle, Willi  Öhringen
18.01. 75 Savaglia, Luigi  Öhringen
20.01. 80 Reissig, Dietrich  Öhringen
20.01. 75 Ivetic, Kristina  Öhringen
21.01. 90 Wenzel, Eva  Michelbach
21.01. 90 Weibler, Elfriede  Öhringen
21.01. 85 Fahrenbruch, Hermine  Öhringen
21.01. 85 Kretschmann, Marie  Öhringen
23.01. 70 Möhler, Helga Berta  Öhringen
24.01. 80 Haase, Egon  Öhringen
25.01. 80 Hanselmann, Günther  Öhringen
25.01. 80 Bronder, Helene Agnes  Öhringen
25.01. 75 Granietzny, Teresa  Öhringen

Eheschließungen in Öhringen

28.11.2018 Filiz Gözel und Hakan Aydingül
30.11.2018  Maria Nadia Orend geb. Sekea und Ralf Steffen 

Kögel
07.12.2018 Kristina Rogalski und Nikolaos Drossas
12.12.2018 Veronika Rudi und Wladislaw Glebow
14.12.2018 Larissa Nicole Walter und Klaus Ulrich Krähe
14.12.2018  Danijela Marija Stankovic und José Simão  

Ferreira Monteiro
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Geburten in Öhringen

15.11.2018 Aliyah Abdi
Lena Krebs und Mohamed Saleh Abdi

20.11.2018 Anton Dräger
Michaela Julia Dräger geb. Müller und Boris Jörg Dräger

21.11.2018 Lia Ikinger
Katrin Anni Ikinger und Claus Ikinger geb. Sackreuter

22.11.2018 Nina Mai
Sandra Mai geb. Drotleff und Markus Werner Mai

22.11.2018 Lilly Luisa Schmukal
Carmen Miriam Schmukal geb. Bick und Jens Jürgen Schmukal

23.11.2018 Jan Makowiecki
Kristina Makowiecki geb. Behm und Radoslaw Makowiecki

24.11.2018 Loris Milo Tschan
Maud Marie Aurore Elise Chapuis-Tschan geb. Chapuis und 
Peter Martin Tschan

24.11.2018 Kaia Laibacher
Stefanie Laibacher geb. Müller und Bernd Andreas Laibacher

25.11.2018 David Raphael Hartmann
Barbara Friederike Hartmann und Holger Hartmann geb. 
Wilhelm

25.11.2018 Sara Șiel
Elena Ionela Șiel geb. Edu und Alin Gheorghe Șiel

27.11.2018 Mila Kadach
Irina Kadach geb. Kifel und Michael Kadach

27.11.2018 Antonia Potchen
Ramona Sabrina Potchen geb. Epple und Martin Potchen

27.11.2018 Feline Schäfer
Elaine Rüdele und Florian Schäfer

28.11.2018 Rico Gugg
Beáta Gugg geb. Horváth und Árpád Gugg

28.11.2018 Hanna Erika Ziegler
Claudia Ziegler geb. Lang und Christian Patrick Ziegler

28.11.2018 Paul Matteo Teodorović
Kerstin Teodorović geb. Stefke und Michael Josef Teodorović

28.11.2018 Helen Tilda Mößner
Eva Mößner geb. Hartmann und Philipp Rolf Mößner

29.11.2018 Mara Katharina Zimmermann
Lena Zimmermann und Alexander Zimmermann geb. Madiev

01.12.2018 Laura Sophie Bering
Olesja Bering geb. Darst und Alex Bering

01.12.2018 Lorenz Johannes Niklas Buhl
Nina Katharina Pascale Buhl geb. Langhans und Kevin Karl Buhl

01.12.2018 Nelio Tarasios Eliano Lippolis
Janine Melissa Lippolis und Süleyman Ismael Gregor Pfisterer

04.12.2018 Janni Maximilian Beck
Tamara Beck und Benjamin Friede

04.12.2018 Kai Krieger
Regina Krieger geb. Flaum und Sergei Krieger

05.12.2018 Oskar Herold
Diana Barbara Herold geb. Endreß und Marco Hans Heinrich 
Herold

08.12.2018 Julian Betz
Sandra Betz geb. Hallatschek und Jörg Betz

13.12.2018 Elya Adiopoulos
Selina Adiopoulos geb. Völker und Panagiotis Adiopoulos

14.12.2018 Ben Käppler
Selina Dorothea Käppler geb. Ebert und Thomas Käppler

15.12.2018 Livia Jurk
Oxana Jurk geb. Scheluchin und Walter Jurk

Sterbefälle in Öhringen

21.11.2018 Heinz Stähle
21.11.2018 Brunhilde Maria Theresia Gerlich geb. Finger
25.11.2018 Gertrud Rösle Kühn geb. Weinstock
26.11.2018 Willi Weippert
30.11.2018 Elfriede Elli Paula Hella Gebhard geb. Berghold
01.12.2018 Emma Klein geb. Raith
03.12.2018 Andrea Walter geb. Czoski
07.12.2018 Else Baust geb. Walch
08.12.2018 Dorothea Margarethe Honka geb. Nowak
10.12.2018 Maria Magdalene Anna Wiesberg geb. März
09.12.2018 Antti Väisänen
14.12.2018 Hans Modl
19.12.2018 Gerda Ingrid Uhlmann geb. Hesser-Friedle

Dienstjubiläen und Verabschiedungen  
bei der Stadt Öhringen
Am Mittwoch, 19. Dezember 2018 wurde Peter Ungerer 
(Stadtbauamt) durch Oberbürgermeister Thilo Michler, Perso-
nalamtsleiter Ulrich Vogtmann, Personalratsvorsitzende Petra 
Landenberger und Frank Hildebrand (Sachgebietsleiter) in den 
Ruhestand verabschiedet.
Peter Ungerer war 28 Jahre bei der Stadt Öhringen beschäftigt. 
Er wird in den nächsten zwei Jahren weiterhin im geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnis für die Stadt tätig sein.

 
(v.l.n.r.) Frank Hildebrand, Petra Landenberger, Peter Ungerer, Ulrich 
Vogtmann und Oberbürgermeister Thilo Michler  
Foto: Stadt Öhringen

Für unseren Kindergarten Kornblumenstraße suchen wir 
baldmöglichst einen

Kinderpfleger/Erzieher (m/w/d)
in Teilzeit (ca. 50 %).

Wir erwarten sicheres Auftreten, Teamfähig-
keit, Durchsetzungsvermögen und Zuverläs-
sigkeit.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD/SuE.
Wenn Sie Interesse haben, bewerben Sie sich 
bitte mit den üblichen Unterlagen bis zum  
28. Januar 2019 bei der Stadt Öhringen, Markt-
platz 15, 74613 Öhringen oder per
E-Mail an bewerbungen@oehringen.de.

 Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an 
Frau Michaela Mugele, 
Tel. 07941 68-127.
www.oehringen.de
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Bei der Stadt Öhringen ist im Sachgebiet Tiefbau ab April 
2019 eine Stelle als

Dipl.-Ing. (FH)/Bachelor of Engineering, 
Fachrichtung Bauingenieurwe-
sen/Bautechniker, Fachrichtung 
Tiefbau (m/w/d)
in Vollzeit zu besetzen.

Zum Aufgabengebiet gehören:
• Projektsteuerung und Bauherrenvertretung
• Mitwirkung bei der Erarbeitung von Hochwas-

serschutzkonzepten
• Planung, Ausschreibung, Bauleitung und 

Abrechnung von Tiefbaumaßnahmen

Ihr Profil:
• Ein abgeschlossenes Fachhochschul-/Bache-

lorstudium in einer einschlägigen Ingenieur-
wissenschaft oder Ausbildung zum staatlich 
geprüften Bautechniker, Fachrichtung Tiefbau

• Kenntnisse der VOB, MS Office, CAD und GIS
• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, sicheres Auftreten und 

zielorientierte Arbeitsweise

Wenn Sie Interesse haben, richten Sie Ihre Bewerbung bitte 
mit den üblichen Unterlagen an die Stadtverwaltung Öhrin-
gen, Marktplatz 15, 74613 Öhringen. Bewerbungen per 
E-Mail erbitten wir in einer zusammenhängenden
PDF-Datei an bewerbungen@oehringen.de.

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen
Herr Frank Hildebrand 
07941 68-180 oder 
Herr Ulrich Vogtmann 07941 68-117
gerne zur Verfügung.

Mikrozensus 2019 befasst sich vertieft mit 
Fragen zur Krankenversicherung
Interviewer befragen rund 51 000 Haushalte 
in Baden-Württemberg
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Bren-
ner, informiert die Presse, dass der Mikrozensus 2019 beginnt. 
Über das ganze Jahr 2019 werden dazu in über 900 Gemeinden 
rund 51 000 Haushalte in Baden-Württemberg von Interviewern 
des Statistischen Landesamtes befragt.
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung werden 2019 vertieft Fragen zur Kranken-
versicherung erhoben. Die Ergebnisse des Mikrozensus sind für 
die Planung in Politik und Verwaltung von großer Bedeutung, 
stellt Frau Dr. Brenner fest. Sie bittet die ausgewählten Haushalte 
um ihre Mitwirkung.
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine amtliche Haus-
haltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige Daten über die wirt-
schaftliche und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt werden. 
Die Ergebnisse dienen als Grundlage für politische, wirtschaft-
liche und soziale Entscheidungen in Bund und Ländern, stehen 
aber auch der Wissenschaft, der Presse und den interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Die Daten des Mik-
rozensus werden kontinuierlich über das gesamte Jahr verteilt 
von Erhebungsbeauftragten erhoben. Knapp 1 000 Haushalte 
werden pro Woche in Baden-Württemberg befragt.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In einem mathemati-
schen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäu-
deteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor Ort, wel-
che Haushalte in den ausgewählten Gebäuden wohnen, und 
kündigen sich bei diesen mit einem handschriftlich ergänzten 
Ankündigungsschreiben mit Terminvorschlag an. Für die ausge-
wählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden inner-

halb von fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im 
Rahmen des Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des Statisti-
schen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die Haushalte 
zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie um die Auskünf-
te. Die Erhebungsbeauftragten erfassen die Antworten mit einem 
Laptop. Sie weisen sich mittels eines Interviewer-Ausweises als 
Beauftragte des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg 
aus. Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer 
volljährigen Person erteilt werden.
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbeauf-
tragten ist für die Haushalte die einfachste und zeitsparendste 
Form der Auskunftserteilung. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
den Fragebogen in Papierform selbst auszufüllen. Alle erhobe-
nen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statisti-
schen Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggregier-
ten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
Weitere Informationen zum Mikrozensus: www.statistik-bw.de/
DatenMelden/Mikrozensus

Amtliche  
Bekanntmachungen

Stadt Öhringen
Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2019 
durch öffentliche Bekanntmachung
1.  Die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2019 wird hiermit durch 

ö�entliche Bekanntmachung festgesetzt.
2.  Die Grundsteuerhebesätze für die Grundsteuer A und B sind 

gleich wie im Vorjahr. Sie betragen bei der Grundsteuer A 380 
v.H. und bei der Grundsteuer B 395 v.H. des Steuermessbetrages.

3.  Die Grundsteuer wird in gleicher Höhe wie im Vorjahr fest-
gesetzt. Die Besteuerungsgrundlagen für das Jahr 2019 sind 
unverändert.

4.  Die Grundsteuerp�ichtigen werden aufgefordert, die Grund-
steuer an die Stadtkasse Öhringen an den Fälligkeitsterminen 
zu entrichten.

 a) Stadtkonten: Sparkasse Hohenlohekreis 
  IBAN: DE07 6225 1550 0000 0004 95
  BIC: SOLADES1KUN
  Volksbank Hohenlohe 
  IBAN: DE03 6209 1800 0000 0040 06
  BIC: GENODES1VHL
 b) Fälligkeitstermine:
  Grundsteuer-Jahresbetrag:
  bis 15,– € fällig am 15.08.2019
  bis 30,– € fällig am 15.02. u. 15.08.2019
  ab 30,– € fällig am 15.02./15.05./15.08. u. 15.11.2019
  Jahreszahler fällig am (gesamter Jahresbetrag) 01.07.2019
  (gem.Vereinbarung)
5.  Die Steuerfestsetzung durch öffentliche Bekanntmachung 

hat mit dem heutigen Tag die Rechtswirkung eines schrift-
lichen Steuerbescheids. Dagegen kann innerhalb eines 
Monats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung bei der 
Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, schriftlich oder zur 
Niederschrift Widerspruch erhoben werden. Die Widerspruchs-
frist ist auch gewahrt, wenn der Widerspruch beim Regie-
rungspräsidium Stuttgart, Ruppmannstr. 21, 70565 Stuttgart, 
eingelegt wird.

6.  Soweit Änderungen in der sachlichen oder persönlichen Steu-
erpflicht eintreten, wird hierüber ein entsprechender Grund-
steueränderungsbescheid erteilt. Solange gelten die bisheri-
gen Festsetzungen.

Öhringen, den 11. Januar 2019
Bürgermeisteramt
-Stadtkämmerei-
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Fraktionen

CDU Fraktion

Stehtisch statt Stammtisch – wir kommen zu Ihnen
Schulentwicklung, bezahlbarer Wohnraum, Entwicklung der 
Innenstadt – alles Themen, die den Öhringern am Herzen liegen. 
Sicher sind da noch mehr Inhalte und Fragen, die gestellt werden 
wollen. Dazu geben wir Ihnen Gelegenheit bei „Stehtisch statt 
Stammtisch“ am 16. Januar 18.00 – 20.00 Uhr im Ö-Center in der 
Eingangshalle und am 26. Januar 10.00 – 12.00 Uhr Innenstadt 
vor Uhren + Schmuck Gseller.
Diskutieren Sie mit uns die Zukunft von Öhringen und dem 
Hohenlohekreis und bringen Sie sich mit Ihren Ideen ein. Arbei-
ten Sie mit in unserem vielfältigen Team von Bürgern, denen Ihre 
Stadt nicht gleichgültig ist. Gehen Sie nicht nur wählen, gestal-
ten Sie Ihre Ziele bei uns selbst mit – sprechen Sie mit unseren 
Gemeinderäten und unseren Kandidaten – vielleicht wollen Sie 
danach selbst bei uns kandidieren. Wenn Sie sich – egal, ob CDU-
Mitglied oder nicht  – den demokratischen Werten verpflichtet 
fühlen, möchten wir Sie gerne kennenlernen…
… und falls Sie keine Zeit haben, schicken Sie uns Ihre Ideen 
entweder auf Facebook: „Visionoehr“ oder über unseren Interne-
tauftritt „www.cdu-oehringen.de“ (Ulrich Schimmel)

 
Ihre Ideen für Öhringen – beteiligen Sie sich an unserer Postkarten-
aktion Foto: Sibylle Gruber

SPD-Fraktion

SPD-Fraktion fordert Einstieg in die Gebührenfreiheit  
in städtischen Kindergärten
Mit der Verabschiedung des 
Guten-Kita-Gesetzes der SPD-
Bundesfamilienministerin 
Franziska Giffey durch Bun-
destag und Bundesrat stehen 
den Ländern bis 2022 zusätz-
lich 5,5  Milliarden Euro für 
eine neue Qualitätsoffensive 
in der Kindertagesbetreuung 
zur Verfügung. Mehr Qualität und weniger Gebühren stehen 
dabei im Fokus. „Die SPD-Fraktion setzt sich seit Jahren in der 
Minderheit für Veränderungen bei den Gebühren der Kinderta-
geseinrichtungen in Öhringen ein. Dies wäre ein großer Gewinn 
für viele Akteure – als Stadt werden wir noch attraktiver als 
Wohnort und für die Familien in unserer Stadt wäre dies eine 
direkte und bedeutsame Entlastung des eigenen Geldbeutels“, 
betont Irmgard Kircher-Wieland, Vorsitzende der SPD-Fraktion im 
Öhringer Gemeinderat.  
„Gesetzlich bekommen wir endlich Unterstützung für den Ein-
stieg in die Gebührenfreiheit – die soziale Staffelung der Gebüh-
ren ist für uns der erste Schritt in die richtige Richtung“, fasst 
Patrick Wegener zusammen. Das Gesetz sieht eine verpflichtende 
soziale Staffelung bei der Gebührenerhebung vor. 
Mit einem Prüfantrag im Gemeinderat fordert die SPD-Frakti-
on die Stadtverwaltung auf, frühzeitig die Auswirkungen des 

 
 Foto: SPD-Fraktion

Guten-Kita-Gesetzes zu prüfen und dem Gemeinderat darzustel-
len. Unter anderem sieht der Antrag vor, dass die Verwaltung 
Vorschläge für die soziale Staffelung der Gebühren erarbeitet. 
„Als SPD wollen wir nach den notwendigen Vorbereitungen mit 
dem Haushaltsjahr 2020 mit der Gebührenfreiheit starten“, stellt 
Kircher-Wieland klar.

FDP Fraktion

Die Freien Demokraten Öhrin-
gen laden alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger, ins-
besondere Schüler, Lehrer 
und Eltern, am Freitag, 25. 
Januar, um 20:00 Uhr, nach 
Öhringen ins Jugendhaus 
Fiasko, Büttelbronner Str. 15 
zu einer Informationsveran-
staltung „Digitalisierung 
und Bildung“ mit anschlie-
ßender Podiumsdiskussion 
ein. Teilnehmer an der Podi-
umsdiskussion sind u. a. Dr. Christian Jung, Bundestagsabge-
ordneter und Mitglied im Ausschuss für digitale Infrastruktur, 
Valentin Abel, Kandidat für das Europaparlament in Hohenlohe 
und Schwäbisch Hall sowie Vertreter Hohenloher Schulen und 
deren Schülervertretungen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Ende des amtlichen Teils

Impressum
Herausgeber, Druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau 
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tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus Durchfor-
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Energie 
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Dr. Christian Jung MdB Foto: zg
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Notdienste

12.01.2019
Bären-Apotheke, 74635 Kupferzell 
Gerberstr. 3 Tel. 07944-940058
Bach-Apotheke, 97959 Assamstadt 
Mergentheimer Str. 5 Tel. 06294-42070

13.01.2019
Kirchbrunnen-Apotheke, 74243 Langenbrettach (Brettach) 
Hauptstr. 41 Tel. 07139-452233
Hohenlohe-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Keltergasse 13 Tel. 07940-91090

14.01.2019
Hof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 9 Tel. 07941-2321
Kochertal-Apotheke, 74542 Braunsbach, Württ. 
Marktplatz 3 Tel. 07906-86 38

15.01.2019
Bahnhof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Bahnhofstr. 25 Tel. 07941-8584
Comburg Apotheke, 74653 Künzelsau 
Komburgstr. 3 Tel. 07940-8490

16.01.2019
Schloss-Apotheke, 74632 Neuenstein, Württ. 
Hintere Str. 8 Tel. 07942-550
Stadt-Apotheke, 74238 Krautheim 
Götzstr. 17 Tel. 06294-4 2100

17.01.2019
Schiller-Apotheke, 74613 Öhringen 
Schillerstr. 64 Tel. 07941-39404
Schloss-Apotheke, 74653 Ingel�ngen 
Mühlstr. 2 Tel. 07940-5 059331

18.01.2019
Post-Apotheke, 74626 Bretzfeld 
Einsteinstr. 5 Tel. 07946-91660
Morstein-Apotheke, 74676 Niedernhall 
Schmiedsgasse 2 Tel. 07940-5059334

19.01.2019
Apotheke am Markt, 74635 Kupferzell 
Marktplatz 27 Tel. 07944-2215
Johannes-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Hauptstr. 54 Tel. 07940-8212

20.01.2019
Marien-Apotheke, 74677 Dörzbach 
Hauptstr. 15 Tel. 07937-990050
Hirsch-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 3 Tel. 07941-2404

21.01.2019
Kloster-Apotheke, 74214 Schöntal, Jagst (Kloster) 
Großer Garten 11 Tel. 07943-2282
Kosmas-Apotheke, 74629 Pfedelbach 
Hauptstr. 42 Tel. 07941-3180
Kilian-Apotheke, 74673 Mul�ngen, Jagst 
Hauptstr. 71 Tel. 07938-990099

22.01.2019
Wellingtonien-Apotheke, 71543 Wüstenrot 
Bethanien 1 Tel. 07945-940091
Rats-Apotheke, 74670 Forchtenberg 
Am Bahnhof 1 Tel. 07947-9434050

23.01.2019
Rats-Apotheke, 74613 Öhringen 
Karlsvorstadt 8 Tel. 07941-8264
MediKÜN Apotheke, 74653 Künzelsau 
Stettenstr. 30 Tel. 07940-931140

24.01.2019
Bären-Apotheke, 74635 Kupferzell 
Gerberstr. 3 Tel. 07944-940058
Bach-Apotheke, 97959 Assamstadt 
Mergentheimer Str. 5 Tel. 06294-42070

25.01.2019
Kirchbrunnen-Apotheke, 74243 Langenbrettach (Brettach) 
Hauptstr. 41 Tel. 07139-452233
Hohenlohe-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Keltergasse 13 Tel. 07940-91090

Sonstige Institutionen

Landratsamt Hohenlohekreis

Einweihungsfeier in den neuen Räumen in Öhringen
Am vergangenen Freitag (14.12.2018) war es so weit: Der Kreis-
jugendring Hohenlohe e. V. feierte offiziell den Einzug ins Unter-
geschoss vom Haus der Jugend in Öhringen. Der ehemalige 
Jugendkeller wird nun von der Geschäftsstelle und dem Vorstand 
des Kreisjugendrings genutzt. Egal, ob Sitzungen, Veranstaltun-
gen, Feste oder Projekte – die Räumlichkeiten stehen allen Mit-
gliedsverbänden des Kreisjugendrings zur Verfügung. Somit wird 
nun sowohl die Nutzung des Erdgeschosses, als auch des Unter-
geschosses vom Haus der Jugend über den Kreisjugendring 
verwaltet. Damit wird Leben und Aktivität in die geschichtsträch-
tigen Räumlichkeiten im Herzen Öhringens gebracht.

Das Kreisjugendreferat Hohenlohekreis und der Kreisjugendring 
danken allen, die bei der Einweihungsfeier tatkräftig mitgewirkt 
haben. Das Jugendreferat Hohenlohekreis unterstützt als beraten-
des Mitglied den Vorstand des Kreisjugendrings Hohenlohe e. V.
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Für musikalische Unterhaltung, Speis und Trank sorgten ver-
schiedene Mitgliedsvereine des Kreisjugendrings. So gab es vom 
Arbeitskreis ausländische Mitbürger Öhringen Getränke und 
Gebäck, der Stenographenverein Öhringen backte Waffeln, die 
Deutsch-Türkische Gemeinde Öhringen e. V. bot einen deftigen 
Grillteller, Tee und Mokka an und die DLRG-Jugend Hohenlohe 
schenkte leckeren Glühwein und Punsch aus. Die Jusos Schwä-
bisch Hall/Hohenlohe übernahmen die Kosten für die Verpfle-
gung der Helfer/innen. Eine gemischte Trommelgruppe der Offe-
nen Hilfen Öhringen sowie Alexander Sohin vom Evangelischen 
Jugendwerk Öhringen sorgten für gute Stimmung mit Musik.
Nähere Informationen zum Kreisjugendring Hohenlohe e. V. gibt 
es unter www.kreisjugendring-hohenlohe.de

 
Alexander Sohin (1. v.l.) absolviert ein freiwilliges europäisches Jahr 
 Foto: Landratsamt HOK

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis

„Ohne Lametta wäre es netter“
Christbaumsammlung der Abfallwirtschaft 
am Samstag, 12. Januar
Alle Jahre wieder: Die Abfall-
wirtschaft Hohenlohekreis 
bietet am Samstag, 12.01.2019 
eine flächendeckende Samm-
lung von Christbäumen im 
Hohenlohekreis an. Im Vorjahr 
wurden von den Jungendfeu-
erwehren, Pfadfindern, dem 
THW und verschiedenen Ver-
einen knapp 20.000 Christ-
bäume eingesammelt. Die Abfallwirtschaft belohnt die Mithilfe 
mit einer Geldspende und unterstützt damit die Vereine und 
Institutionen in ihrer Jugendarbeit. Die ausgedienten Christbäu-
me sorgen für klimaneutrale und saubere Energie, indem sie zu 
wertvollem Brennstoff verarbeitet werden. Deshalb ist es wichtig, 
die Christbäume vollständig von Lametta und sonstigem Weih-
nachtsschmuck zu befreien. Die Christbäume bitte vollständig 
abgeräumt am Vortag gut sichtbar am Grundstück zur Abholung 
bereitlegen. Die Abholung im Gemeindegebiet Öhringen kann 
nicht flächendeckend erfolgen. In den Gebieten, die in Öhringen 
nicht erreicht werden, können die Bürgerinnen und Bürger ihren 
Christbaum auf den neu eröffneten Grüngutplatz Michelbach 
bringen. Dieser liegt an der Verbindungsstraße zwischen Cappel 
und Michelbach. Hinweise und Öffnungszeiten stehen im neuen 
Abfallkalender und unter www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de.
Selbstverständlich können die Christbäume ebenfalls bequem 
und kostenlos auf den weiteren Grüngut- und Reisigplätzen 
im Hohenlohekreis abgegeben werden. Eine Abgabe ist bei 
den Plätzen möglich, bei denen Reisig angeliefert werden kann. 
Die Angaben stehen im aktuellen Abfallkalender und auf der 
Homepage der Abfallwirtschaft. Die Abfallwirtschaft bittet um 
Verständnis, dass eine nachträgliche Abfuhr von nicht mitge-
nommenen Christbäumen leider nicht möglich ist.

 
 Foto: fotolia

Noch ein Tipp für Gartenbesitzer: Stellen Sie den abgeräumten 
Christbaum noch eine Weile mit Meisenknödeln behängt auf 
die Terrasse oder in den Garten. Anschließend können Sie den 
Christbaum zerkleinern und damit den eigenen Komposthaufen 
auflockern oder Sie schichten die Zweige im Garten zu einem 
Reisighaufen, der Kleintieren Schutz bietet.
Weitere Auskünfte erteilt die Service-Hotline der Abfallwirtschaft 
unter 07940 18-555.

Kinder – Schule – Jugend

Jugendmusikschule Öhringen

Öffnungszeiten
Jugendmusikschule Öhringen
Sprechzeiten: Montag – Freitag 9.30 – 11.30 Uhr,
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Uhlandstraße 23 /Tel. 07941-68 4030
E-Mail: jugendmusikschule@oehringen.de

Querflötenkonzert der Jugendmusikschule
Ein Konzert der Querflötenklasse der Jugendmusikschule unter 
dem Motto „lasst uns miteinander“ fand am 24. November in 
der Spitalkirche statt. Unter der Leitung von Querflötenlehrerin 
Sabine Hagmaier wollten die Schülerinnen und Schüler musi-
kalisch ein Zeichen gegen Ausgrenzung setzen und die Gren-
zen zwischen verschiedenen Religionen, Kulturen und sozialen 
Schichten überwinden. Mit Liedern wie „ins Wasser fällt ein Stein“, 
„Möge die Straße uns zusammenführen“ und „Kum-Ba-Jah, My 
Lord“ spielten sich die jungen Musikerinnen schnell in die Herzen 
der Konzertbesucher in der vollbesetzten Spitalkirche. Wobei die 
Zuhörer selbst Teil des Programms wurden und zum Mitsingen 
aufgefordert waren.
Dieses Angebot zum Mitmachen nahm das Publikum dankend 
an und so entstand eine große musizierende und singende 
Gemeinschaft, die weitere Lieder und Choräle wie „Herr deine 
Liebe“ und „Von guten Mächten still umgeben“ gemeinsam musi-
zierten. Die gesangliche Führung übernahm Amelie Gründler 
aus der Gesangsklasse von Claudia Bucher. Gekonnt begleitet 
wurden die Lieder am Klavier von Klavierlehrerin Andrea von Bra-
cken. Eine besinnliche und voradventliche Stimmung erzeugten 
die Harfenklänge von Juliane Dörrer aus der Harfenklasse von 
Emilia Kalfova.
Wie die Überwindung von Grenzen verschiedener Kulturen 
gelebt werden kann, zeigte der Überraschungsgast Amir Baaj. 
Der fast blinde Syrer begeisterte das Publikum mit virtuoser 
Musik auf einer Oud, einem gitarrenähnlichen Instrument aus 
Syrien.
Abgerundet wurde das Konzert durch 20 Denkanstöße, in denen 
die jugendlichen Musikerinnen und Musiker in Textform ihre 
Gedanken zum Zusammenleben verschiedener Kulturen, Reli-
gionen und sozialer Schichten zum Ausdruck brachten. Diese 
Gedanken bewegten die Herzen aller Besucher der Spitalkirche, 
in der im Laufe des Konzertes eine familiäre Stimmung entstand.

 
Querflöten, Klavier und Gesang beim gemeinsamen Singen mit dem 
Publikum Foto: S. Hagmaier – JMS
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Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Öhringen

Die Allianzgebetswoche 
findet vom 13. bis 21. Januar 2019 statt
Wie in jedem Jahr lädt auch 
für 2019 die Evangelische Alli-
anz, der Zusammenschluss 
aller evangelischen Kirchen 
und Gemeinden zur Gebets-
woche ein. Es ist eine gute 
Tradition, das neue Jahr in der 
Fürbitte und im gemeinsamen 
Gebet zu beginnen. Auch die 
Gebetswoche möchte sich 
2019 einem zentralen Thema widmen. „Einheit leben lernen.“ Es 
entspringt dem Wollen und Willen von Jesus Christus selbst. Das 
längste von ihm übermittelte Gebet in Johannes 17 redet von der 
Einheit. Jesus lässt sich hier in die Karten seiner Gebetsanliegen 
blicken. Er sehnt sich nach der Einheit seiner Jünger. Er weiß 
offenbar, dass sie nicht selbstverständlich ist, sondern umkämpft. 
Darum ringt er im Gebet um diese Einheit. „So wie du Vater in mir 
und ich in dir“, so sollen seine Jünger eins sein: mit ihm, mit dem 
Vater, untereinander.

Allianzgebetswoche 2019

Datum Uhrzeit Ort + 
Leitung

Verkündiger Thema

Mo. 14.01. 19.30 Ev. KG Stiftsgeb.
Weizsäckersaal

Samuel Trick der Berufung würdig leben 
(Eph 4,1 und Eph 5,8-20)

Di. 15.01. 19.30 Ev.-meth. Kirche
Pfaffenmühlweg 5

Martin
Brusius

Demut, Sanftmut und 
Geduld einüben (Eph 4,2)

Mi. 16.01. 19.30 die Apis
Zwinger 20

Ralph Binder einander in Liebe ertragen 
(Eph 4,2 und 25-32)

Do. 17.01. 19.30 Philadelphia-
Gemeinde
Kirschfeldstr. 15

Thomas 
Schmidt

die Einigkeit wahren

Fr. 18.01. 19.30 Süddt. Gemein-
schaft
Weygangstr. 31

Lukas Stelter Jugendabend
Freies Thema

Sa. 19.01. 19.30 Philadelphia-
Gemeinde
Kirschfeldstr. 15

Rainer Dorsch Lobpreisabend

Termine und Gottesdienste
Sonntag, 13. Januar
09.00 Uhr Gottesdienst Altenheim (Diakon Hilligardt)
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dinger), Michelbach
10.00 Uhr  Gottesdienst Evang. Messe (Pfr. Wössner), Opfer: für die 

Fertigung des Gemeindebriefes
10.45 Uhr Gottesdienst Rosenberg-GH (Pfr. Dinger)
12.00 Uhr Tauf-Gottesdienst (Pfr. Wössner)

Montag, 14. Januar
19.30 Uhr Allianz-Abend mit Samuel Trick, Weizsäckersaal

Dienstag, 15. Januar
12 – 13.30 Uhr Offener Mittagstisch, MGH
14.30 Uhr Nachmittagskaffee, Schwalbennest
16.00 Uhr Gottesdienst Seniorenheimat (Diakon Hilligardt)
19.30 Uhr Frauen wie wir, Stiftsklause

Mittwoch, 16. Januar
09.30 Uhr Reading the Bible in English, Huberinusraum
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung, Weizsäckersaal

 
Einheit leben lernen Foto: UH

Donnerstag, 17. Januar
09.30 Uhr Alt und Jung spielen miteinander, MGH
20.00 Uhr Frauenkreis Büttelbronn, Bürgerhaus

Sonntag, 20. Januar
09.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Pfr. Machado)
10.00 Uhr  Gottesdienst (Dekanin Waldmann) mit 25-jährigem 

Jubiläum des Hospizdienstes, Opfer: Orgel
10.20 Uhr  Gottesdienst beginnend mit offenem Singen, (Pfr. 

Machado), Rosenberg-Gemeindehaus
11.15 Uhr Vorkonfirmanden-Kirche (Pfr. Wössner), Spitalkirche
14.00 Uhr  Gottesdienst zum Archefest (Pfr. Dinger), anschließend 

Kaffee und Kuchen, Begegnungen, Spiele
19.00 Uhr  Literarisch-musikalischer Abend zum 100. Geburtstag 

von Hans Scholl, Stiftskirche

Mittwoch, 23. Januar
9.30 Uhr Reading the Bible in English, Huberinusraum

Freitag, 25. Januar
10.30 Uhr Freitagstreff, Weizsäckersaal
16.00 Uhr  Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege, Möhrig 

(Weiss-Schautt)

Samstag, 26. Januar
09 – 12 Uhr Rudis Welt, Rosenberg-Gemeindehaus

Sonntag, 27. Januar. –  9.Februar Spitalkirche zur Einkehr

Sonntag, 27. Januar
09.00 Uhr Gottesdienst Altenheim (Pfrin. Ebert)
09.30 Uhr Gottesdienst (Diakon Hilligardt), Michelbach
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen (Dekanin Waldmann), Opfer: 

Einkehrkirche
10.45 Uhr Gottesdienst mit AM (Pfr. Binder), Rosenberg-GH
11.00 Uhr  Eröffnungs-Gottesdienst Einkehraktion (Pfr. Wössner), 

Spitalkirche, mit anschl. Mittagessen
11.15 Uhr Vorkonfirmanden-Kirche (Pfr. Machado), MGH!!

Montag, 28. Januar
20.00 Uhr Winterbibelstunde, Bürgerhaus Westernbach

Dienstag, 29. Januar
09 – 16.30 Uhr  Bezirksvorbereitung Weltgebetstag, Gemeinde-

haus Neuenstein
14.30 Uhr Nachmittagskaffee, Schwalbennest
16.00 Uhr Gottesdienst Seniorenheimat (Pfr. Machado)
19.30 Uhr Frauentreff Michelbach, Herbstraum Zendler
20.00 Uhr Winterbibelstunde, Fam. Huber, Obermaßholderbach

Mittwoch, 30. Januar
09.30 Uhr Reading the Bible in English, Huberinusraum
19.30 Uhr Winterbibelstunde, Unterohrn, ehem. Schlachthäusle

Donnerstag, 31. Januar
20.00 Uhr Winterbibelstunde, Büttelbronn, Dorfgemeinschaftsh.

Freitag, 1. Februar
19.00 Uhr  Anne-Frank-Musiktheater mit der Jugendkantorei der 

Stiftskirche in der Stiftskirche
20.00 Uhr Winterbibelstunde, Untermaßholderbach, Bürgerhaus

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Baumerlen-
bach-Möglingen/Ohrnberg

Sonntag, 13. Januar 
09 Uhr Gottesdienst in Ohrnberg
10 Uhr  Gottesdienst in Möglingen (je nach Kälte Kirche oder alte 

Schule)
10 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Ohrnberg

Sonntag, 20. Januar 
09 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Baumerlenbach
10 Uhr Gottesdienst in Ohrnberg
10 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Ohrnberg

Dienstag, 24. Januar 
19 Uhr  Erster Bibelabend zum Philipperbrief im Gemeindehaus 

Ohrnberg (zweiter Bibelabend am 7.02.19)
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Katholische Kirchengemeinde St. Joseph

Freitag, 11. Januar
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Samstag, 12. Januar
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 13. Januar
10.40 Uhr Wort-Gottes-Feier

Montag, 14. Januar
18.00 Uhr Friedensgebet

Dienstag, 15. Januar
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 18. Januar
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Samstag, 19. Januar
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 20. Januar
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 21. Januar
18.00 Uhr Friedensgebet

Dienstag, 22. Januar
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 24. Januar
7.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier

Sternsingeraktion 2019 – Segen bringen, Segen sein.
„Segen bringen, Segen sein. Respekt für dich, für mich, für ande-
re – in Peru und weltweit!“ hieß das Leitwort der bundesweiten 
Aktion Dreikönigssingen. Am 4. und 5. Januar waren 55 Kinder 
und Jugendliche als Heilige Drei Könige gekleidet in den Straßen 
von Öhringen unterwegs, brachten den Menschen den Segen 
„Christus segne dieses Haus“ und sammelten für Not leidende 
Kinder in aller Welt. Die Gruppen sammelten rund 11.770 € an 
Spenden an den Haustüren. Mit diesem Geld werden weltweit 
mehr als 1.600 Projekte des Kindemissionswerks „Die Sternsin-
ger“ unterstützt. Eines dieser Projekte ist das Kinderheim Tablada 
de Lurin in Lima (Peru), das von den Öhringer Sternsingern in 
besonderer Weise unterstützt wird.

Firmung 2019
Am Sonntag, 21. Juli 2019, ist in unserer Seelsorgeeinheit wieder 
zum Empfang des Sakraments der Firmung eingeladen.
Zum Info-Abend für Firmbewerber/Firmbewerberinnen ist 
am 15. Januar 2019 um 19.00 Uhr in den Gemeindesaal (Am Cap-
pelrain 4) eingeladen.
Der Info-Abend für Eltern findet am 17. Januar 2019 um 19.30 
Uhr im Gemeindesaal statt.
Die Anmeldung zur Firmung muss danach persönlich vom 22. 
Januar bis Donnerstag, 24. Januar jeweils von 15.30 bis 18.00 
Uhr und Freitag 25. Januar von 15.30 bis 17.00 Uhr im Pfarrbüro 
erfolgen.

Kontakt: Pfarramt St. Joseph, Am Cappelrain 2
Tel. 07941 989790, E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Die Apis

Pluspunkt Gottesdienste
Unsere Gottesdienste finden im Api-Gemeinschaftszentrum, 
Zwinger 20, Öhringen statt. (beim Parkplatz „Alte Turnhalle“)

Gottesdienste im Api-Gemeinschaftszentrum
Sonntag, 13.01
11.00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderprogramm und anschließen-

dem Mittagessen (Mitbring-Buffet). Wir laden herzlich 
ein zu unseren regelmäßigen Gruppen und Kreisen im 
Api-Gemeinschaftszentrum:

Freitag, 11. Januar
20.00 Uhr  BibelPlus – Bibelgesprächskreis im Api-Gemein-

schaftszentrum

Sonntag, 13. Januar
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Montag, 14. Januar
19.30 Uhr  Allianzgebetswoche: Ev. Kirchengemeinde, Stiftsge-

bäude, Weizsäckersaal

Dienstag, 15. Januar
19.30 Uhr Allianzgebetswoche: Ev.-meth. Kirche, Pfaffenmühlweg

Mittwoch, 16. Januar
16.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen ab der 1. Klasse
19.30 Uhr Allianzgebetswoche: Die Apis, Zwinger 20

Donnerstag, 17. Januar
17.45 Uhr Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren
19.30 Uhr Allianzgebetswoche: EfG, Daimlerstr. 2

Freitag, 18. Januar
19.00 Uhr Jugendkreis (ab 15 Jahren) bzw. Allianzgebetswoche
19.30 Uhr  Allianzgebetswoche Jugendabend: Süddt., Weygang-

str. 31

Samstag, 19. Januar
19.30 Uhr  Allianzgebetswoche Lobpreisabend: Philadelphiage-

meinde, Kirschfeldstr. 15

Sonntag, 20. Januar
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Mittwoch, 23. Januar
16.00 Uhr Kaffee & Bibelgesprächskreis „Mucklas“
16.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen ab der 1. Klasse

Donnerstag, 24. Januar
17.45 Uhr Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren

Freitag, 25. Januar
19.00 Uhr Jugendkreis (ab 15 Jahren)

Samstag, 2. Februar 2019
14 Uhr  Wir laden herzlich ein zum Frauennachmittag mit Kaf-

fee und Kuchen! Referentin: Karin Spitzer OM Mosbach! 
Thema: Konfliktmanagement im Sinne Gottes

Kontakt: Gemeinschaftspastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhrin-
gen (07941/6480082)
Besuchen Sie für weitere Infos auch unsere Homepage: 
www.oehringen.die-apis.de

Kultur – Bildung – Freizeit

Stadtbücherei Öhringen

Sie haben den Ausweis. Wir haben die Filme
Unter diesem Motto erweitert 
die Stadtbücherei Öhringen 
gleich zu Beginn des neuen 
Jahres die Palette ihrer hoch-
wertigen Online-Angebote. 
Neu in diesem Reigen ist 
filmfriend, eine Video-on-
Demand-Plattform für Biblio-
theken. Sie ermöglicht das Streamen von mehr als 1.500 Titeln 
von deutschen und internationalen Spielfilmen, Dokumentatio-
nen und Serien für Erwachsene und Kinder. Sie bietet vor allem 
Filme und Serien außerhalb des Mainstreams. Der Schwerpunkt 
liegt auf anspruchsvollem Arthouse-Kino. Die Nutzung ist mit 
dem PC, mit Mobilgeräten oder dem Fernseher möglich.
Mit einem gültigen Büchereiausweis der Öhringer Stadtbücherei 
können Filmfreunde das Angebot kostenlos nutzen. Sie melden 
sich einfach und bequem von zu Hause, in der Bahn oder im 

 
 Foto: �lmwerte
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Café mit Ihrer Ausweisnummer und Ihrem Passwort über die 
Homepage der Stadtbücherei oder direkt unter www.filmfriend.
de an – und schon kann das Streamen beginnen.

Die Tonies ziehen ein
Auch ins Kinderzimmer bringt die Stadtbücherei ab Januar 2019 
neuen Hör-Spiel-Spaß  – mit Tonies und Toniebox. Die Toniebox 
ist leicht zu bedienen und ist deshalb perfekt für Kinder ab drei 
Jahren, die hören wollen, wo und wie sie möchten. Die Tonies 
sind Kunststofffiguren, die Hörspiele abspielen, wenn man sie 
auf die Box stellt. Wer selbst schon eine Toniebox zu Hause hat, 
kann bis zu drei Figuren auf einmal in der Stadtbücherei für zwei 
Wochen ausleihen. Auch eine rote Toniebox kann zum Testen 
entliehen werden.

Öhringer Lesemäuse
Die Lesemäuse treffen sich im neuen Jahr am Freitag, 11. und 
25. Januar um 10 Uhr.

Amerika – Lesung mit Kai Wieland
Am Donnerstag, 31. Januar, 19.30 Uhr, lädt die Stadtbücherei 
Öhringen zusammen mit der vhs Öhringen und der Buchhand-
lung Rau zur Lesung mit Kai Wieland ein.
Im fiktiven Rillingsbach  – nicht weit von Öhringen im Schwä-
bisch-Fränkischen Wald gelegen – geht es gemächlich zu. Doch 
eines Tages mischt sich ein junger Chronist unter die Stamm-
gäste des örtlichen Gasthauses und stellt die Ordnung im Dorf 
auf den Kopf. „Er begegnet hier Kopfschlächtern, Nazis, Sängern, 
Dichtern, wilder Dorfschönheit, Rebellen, verpassten Gelegen-
heiten und unausgelebten Träumen.”
Kai Wieland, geboren 1989 in Backnang, führt ganz nah an 
die Geschichten der Bewohner eines kleinen Dorfes. Für seinen 
Roman wurde er mit dem Thaddäus-Troll-Preis 2018 ausgezeich-
net. Der Eintritt kostet 8 €. Kartenvorverkauf bei den Kooperati-
onspartnern.

Volkshochschule Öhringen

Der Olavsweg – eine Pilgerwanderung 
durch Norwegen (Bild- und Filmvortrag)
Am Freitag, 18. Januar, 20 Uhr, 
zeigt Hartmut Müller im Kin-
derhaus Mosaik in Zweiflin-
gen seine Foto- und Film-
dokumentation über eine 
Pilgerwanderung auf dem 
Olavsweg durch Norwegen. 
Sie führt durchs Gudbrands-
tal, über das Dovrefjell, durch 
stille Wälder und bis zum Dom 
von Nidaros. Die Stadt heißt heute Trondheim. Dort befindet sich 
das Gab vom Wikingerkönig Olav. Er ließ sich vor etwa 1000 Jah-
ren taufen und christianisierte das Land.
Dieser Weg zwischen Oslo und Trondheim ist eine Alternative 
zum Jakobsweg nach Spanien. Hartmut und Doris Müller haben 
sich auf diesen etwa 480 km langen Weg gemacht, der durch 
beeindruckende Landschaften führt. Vier Wochen waren sie zu 
Fuß auf dieser Route unterwegs. Was sie dabei gesehen und 
erlebt haben, wird in dieser Bilderschau gezeigt. Volkshochschule 
in Zusammenarbeit mit den Landfrauen. Abendkasse: 6,00 €.

Weygang-Museum

Konzert im Weygang-Museum
Virtuose Musik für Cello und Gitarre erklingt am Sonntag, 20. 
Januar um 11 Uhr im Weygang-Museum in der Karlsvorstadt. 
Das Duo Ariana Burstein und Roberto Legnani sind wieder 
gemeinsam auf Tournee. Karten zu 20 Euro (ermäßigt 16 Euro) 
gibt es ab 10.30 Uhr an der Tageskasse. Kartenreservierungen 
unter Telefon 07941 35394 (Weygang-Museum) oder unter www.
tourneebuero-cunningham.com, Telefon 07852 93 30 34.
Das seit über zwei Dekaden beständig erfolgreiche Duo Ariana 

 
Olavsweg Foto: vhs

Burstein und Roberto Legnani präsentiert in diesem Jahr ein 
neues Programm mit eigenen Arrangements für Cello und Gitar-
re: ein phänomenales Hörerlebnis, ein spannendes Konzert mit 
einer Vielfalt aus Klassik und Weltmusik sowie formvollendete 
Eigenkompositionen.
Zur Aufführung kommen Meisterwerke von Isaac Albéniz, Tho-
mas Moore, Manuel de Falla, Antonio Vivaldi und Roberto Leg-
nani sowie eine feine Arrangement-Auswahl beliebter irisch-
keltischer, spanischer und lateinamerikanischer Musik.

Winterpause im Museum
Das Weygang-Museum macht eine kurze Winterpause und ist 
wieder ab dem 20. Januar geöffnet, wie immer jeden Sonntag 
von 11 Uhr bis 17 Uhr.

 
 Foto: pr

Vereine

AWO Pflege & Betreuung Öhringen

KOCH AUTO.GRUPPE spendet an die AWO Pflege und Betreu-
ung gGmbH Öhringen
Anstatt der üblichen Weihnachtsgeschenke für Firmenkunden 
hat sich die Koch Auto.Gruppe entschieden, den dafür geplanten 
Betrag karitativen Zwecken zugutekommen zu lassen.
Für die Region Öhringen stellt die Koch Auto.Gruppe der AWO 
Pflege & Betreuung gGmbH einen neuen Volkswagen up! ein 
Jahr kostenlos zur Verfügung.

 
von li. nach re.: T. Neumann (Verkauf), L. Härterich (Geschäftsfüh-
rer), T. Mauser (Betriebsleiter), S. Sulejmanov (AWO Geschäftsfüh-
rerin), M. von Dyck, D. Wallentin und S. Axter (Mitarbeiter AWO) 
 Foto: S. Sulejmanov

Die AWO Pflege & Betreuung gGmbH ist eine innovative soziale 
Einrichtung und hat ihren Sitz mitten in Öhringen. Sie bietet ein 
umfangreiches Angebot von Dienstleistungen in der Grund- 
und Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Tätigkeiten, Betreu-
ungsgruppen, Tagespflege, Haus- und Familienhilfen und Fahr-
dienste an. Über 120 Mitarbeiter sind bei der AWO in Öhringen 
beschäftigt. Besonders der Bereich der Nachbarschaftshilfe mit 
ihren niederschwelligen Dienstleistungsangeboten wie putzen, 
einkaufen und Betreuung zu Hause hat sich in den letzten Mona-
ten immens erweitert.
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Seit der Einführung der Pflegestärkungsgesetze I bis III besteht 
für Pflegebedürftige und deren Angehörige auch die Möglichkeit 
über das Budget der Entlastungsleistungen nach § 45b SGB XI 
Dienste wie einkaufen, putzen oder Betreuung in Anspruch zu 
nehmen. Dabei steht der Erhalt und die Förderung der Selbst-
ständigkeit der Kunden sowie die Entlastung der Angehörigen 
im Vordergrund. Die Menschen sollen so lange wie möglich in 
ihrem eigenen Zuhause leben können.
Die Einzugsgebiete erstrecken sich von Öhringen, Pfedelbach, 
Bretzfeld, Neuenstein, Zweiflingen, Untersteinbach bis nach Wal-
denburg. Dadurch fahren die Mitarbeiter täglich viele Kilometer. 
Für die Mitarbeiter wird es eine Freude sein, mit einem neuen VW 
up! die langen Strecken abzufahren.
Das vom Autohaus Koch gespendete Fahrzeug wird dem Bereich 
der Nachbarschaftshilfe zugutekommen. „In diesem Bereich ist 
schon seit längerer Zeit ein weiteres Fahrzeug notwendig“, so 
Frau Sevim Sulejmanov, Geschäftsführerin der AWO Pflege & 
Betreuung gGmbH.

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

 
25.01.2019 von 14:30-19:30 Uhr Foto: fromm

Ins neue Jahr starten und gleichzeitig für die eigene Gesund-
heit etwas tun
Der DRK-Ortsverein Öhringen und der DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg Hessen laden am Freitag, den 25.01.2019 
von 14:30 – 19:30 Uhr zur Blutspende in die Realschule, 
Schwalbenstr. 5, 74613 Öhringen ein.
Wer kennt nicht die guten Vorsätze fürs neue Jahr. Wie wäre es 
also, mit einer guten Tat das Jahr zu beginnen? Blutspender hel-
fen nicht nur Kranken und Verletzten wieder gesund zu werden, 
sie tun auch etwas für ihre eigene Gesundheit. Denn jede Blut-
spende ist auch gleichzeitig ein kleiner Gesundheitscheck:
Bei jeder Blutspende kontrolliert das DRK den Blutdruck und misst 
den Gehalt an rotem Blutfarbstoff (Hämoglobinwert). Außerdem 
wird jede Blutspende im Labor auf unterschiedliche Krankheits-
erreger wie z.B. Hepatitis untersucht. Neben dem guten Gefühl 
Leben gerettet zu haben, bleibt auch das gute Gefühl für seine 
eigene Gesundheit gesorgt zu haben.
Erstspender erhalten den Blutspendeausweis mit dem Vermerk 
der Blutgruppe. Dieser hat bei Unfällen nicht selten schon einen 
entscheidenden Zeitvorteil bei der Versorgung der Verletzungen 
gebracht.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder vom 18. bis zum 
73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender ca. 80 
Minuten Zeit einplanen. Zeit, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende unbedingt den Personalausweis mitbringen.

Noch Fragen? Interesse? Schreib uns!
kontakt@drk-oehringen.de
#SetzeEinZeichen

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden der DPSG-Pfadfinder
Achtung!!! 
Ab Januar neue Zeiten für die Truppstunde der Wölflinge!
- Wölflinge (7 – 10 Jahre) – Donnerstag, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
-  Jungpfadfinder (10 – 12 Jahre) – Mittwoch,  

17.45 Uhr bis 19.15 Uhr
- Pfadfinder (13 – 16 Jahre) – Dienstag, 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
- Rover (ab 16 – 21 Jahre) – Kontakt: rover@dpsg-oehringen.de

Infos und Kontaktaufnahme:

www.dpsg-oehringen.de, kontakt@dpsg-oehringen.de

Forstbetriebsgemeinschaft Öhringen (FBG)

Mitgliederversammlung  
der Forstbetriebsgemeinschaft Öhringen
Auf ein erfolgreiches Jahr 2017 schaute der erste Vorsitzende, Bür-
germeister a.D. Dieter Pallotta bei der gut besuchten Mitgliederver-
sammlung der Forstbetriebsgemeinschaft Öhringen (FBG) am 07. 
November 2018 in Bitzfeld zurück. Der Umsatz ist und war jedoch 
vor allem den Sturmereignissen des Jahres und dem hohen Anfall 
an Borkenkäferholz geschuldet. Insgesamt wurden rund 1.300 Fm 
Stammholz und Industrielängen sowie rund 300 Rm Industrieholz 
im Kleinprivatwald eingeschlagen und gemeinsam mit dem Kreis-
forstamt und der Holzverkaufsstelle vermarktet.
Wichtige Themen standen auf der Tagesordnung. Durch die aktuelle 
Forstreform und dem Rückzug des Forstamtes aus dem Holzverkauf 
zum 01.01.2020, ist es für die Zukunft notwendig den Holzverkauf 
für den Klein- und Kommunalwald neu aufzustellen. Schon seit 
Jahresbeginn ist der stv. Vorsitzende, Herr Wolfgang Sieglin, Mitglied 
in einer speziell gegründeten Arbeitsgruppe zum Thema Holzver-
kaufsgenossenschaft. Zusammen mit Herrn Oliver Herrmann, dem 
Leiter der Holzverkaufsstelle Schwäbisch Hall, der ebenfalls Mitglied 
dieser Arbeitsgruppe ist, wurde die bisherige Arbeit der Arbeits-
gruppe vorgestellt. Von der Mitgliederversammlung wurde dem 
Vorstand die Ermächtigung erteilt, der geplanten Holzverkaufsge-
nossenschaft beizutreten.
Die Rechnungsprüfer werden gem. Satzung auf 2 Jahre gewählt, die 
letzte Wahl erfolgte im Jahr 2016, so dass Neuwahlen anstanden. 
Die bisherigen Rechnungsprüfer Herr Bürgermeister a.D. Uwe Gysin 
und Herr Fritz Müller (Zweiflingen) wurden einstimmig in der Mit-
gliederversammlung wiedergewählt. Ein weiterer wichtiger Punkt 
auf der Tagesordnung war die Anpassung des Mitgliedsbeitrages.
Die Anpassung wurde erforderlich, um die Grundfinanzierung 
der FBG zu sichern. Dieser Punkt wurde kontrovers diskutiert und 
eine knappe Mehrheit stimmte der Erhöhung zu. Vom Forstamt 
informierten Herr Mathias Hall und von der Holzverkaufsstelle 
des Hohenlohekreises Herr Martin Killat die Waldbesitzer über die 
Schwerpunkte der Arbeiten im Privatwald und das aktuelle Holz-
marktgeschehen im Hohenlohekreis.

Musik an der Stiftskirche

Sonntag, 20. Januar, 19 Uhr Stiftskirche
„Das Leben ist ein großes Abenteuer hin zum Licht“
Ein literarisch-musikalischer Abend
Jugendliche aus Crailsheim-Ingersheim lesen aus den Briefen 
und Aufzeichnungen von Hans Scholl
Kilian Stegmeier, Aurel Stegmeier, Christian Schmidt (Lesung)
Pfarrerin Birgit Rügner, Alexandra Wörn (Einführung)
Dorothea Frank, Gesang und Kontrabass
Thomas Frank, Gitarre
Eintritt frei | Spenden erbeten
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Landfrauenverein Öhringen e.V.

Frauenfrühstück
Am 19.01.2019 um 9.00 Uhr lädt der LandFrauenverein Öhringen 
in die alte Kelter in Verrenberg ein. Nach einem reichhaltigen 
Frühstück spricht Anne Hettinger zum Thema: „Sympathisch – 
unsympathisch“ Antipathie überwinden – Sympathie empfin-
den. Der Unkostenbeitrag von 8,00 € wird bei Anmeldung fällig. 
Anmeldung bei Brigitte Thor 07946/8110. Gäste sind zu dieser 
Veranstaltung herzlich willkommen.

Mittendrin e.V. Mehrgenerationen-Wohnprojekt

Februartermine
Dienstag 05.02. Vereinstreffen Mittendrin e. V.
Mehrgenerationen-Wohnprojekt
19.00 Uhr Gemeinschaftsraum, Rathausstr. 46 EG in Öhringen
Interessierte Gäste sind willkommen
Veranstalter: Mittendrin e. V.
Infos unter Tel. 0 79 41 / 6 12 47
Dienstag 19.02. Mittendrin lädt ein zum Spiele-Abend
19.00 Uhr Gemeinschaftsraum, Rathausstr. 46 EG in Öhringen
Veranstalter: Mittendrin e. V.
Infos unter Tel. 0 79 41 / 6 12 47

ÖM - Öhringer Modell

Kunststoffe und Mikroplastik in der Natur
Die diesjährigen Vortrags- und Veranstaltungsreihe mit dem 
Schwerpunktthema „Wasser“ beginnt das „Öhringer Modell“ 
mit einem Vortrag von Manfred Kühn zum Thema: Kunststoffe 
und Mikroplastik in der Natur.
Ort: Katholisches Gemeindehaus, Am Cappelrain 4, 74613 Öhringen
Termin: Mittwoch, 23.01.2019, 18:30 Uhr
Referent: Manfred Kühn
Plastikmüll in unserer Natur ist nicht nur ein verheerendes Bei-
spiel eines gedankenlosen Umgangs mit unserer Umwelt, son-
dern auch eine enorme Belastung für die Natur, den Menschen 
und alle Lebewesen.
Bis zu seiner Pensionierung vor 5 Jahren war der Mittelpunkt der 
40-jährigen Laborarbeit von Manfred Kühn bei der Firma HUBER-
Packaging in Öhringen die Kunststoff- und Lösemittelchemie 
sowie Themen, wie das Lebensmittelrecht, Lebensmittelgutach-
ten, Klima- und Umweltschutz. Seit 4 Jahren dokumentiert er auf 
seinen Wanderungen in der Umgebung Kunststoffmüll, analy-
siert ihn und entsorgt ihn auch teilweise.
Es wird herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei!
www.oehringer-modell.de

SC Michelbach am Wald e.V.

Bella Venezia – Stelldichein mit der Mafia
Die Jahresfeiern des SC Michelbach/Wald 2019
Es ist wieder so weit! Im Januar darf ein wichtiger Termin im 
Hohenloher Terminkalender – und natürlich auch bei Ihnen 
Zuhause – nicht fehlen: die legendären Jahresfeiern des SC 
Michelbach/Wald, die seit Jahren auch über die Region hinaus 
bekannt sind. Ein selbstgeschriebenes Theaterstück, gespickt mit 
allerhand Lokalkolorit, Humor und Mundart, das den Zuschauern 
jedes Jahr aufs Neue einen kurzweiligen Abend beschert. Unter 
dem Motto „Bella Venezia – Stelldichein mit der Mafia“ entführen 
die insgesamt sechszehn Laienschauspielerinnen und -schau-
spieler das Publikum am 11. und 12. Januar sowie am 18. und 
19. Januar ins schöne Venedig. Seien Sie gespannt, was es damit 
auf sich hat! Auf eines können Sie sich allerdings verlassen: Der 
Lachmuskelkater ist vorprogrammiert!
Wir freuen uns auf Sie!

 
Die Theatergruppe Foto: pr

Premiere: 11.01.2019
Einlass: 18:30 Uhr / Beginn 19:30 Uhr

Jahresfeier I: 12.01.2019
Einlass: 18:00 Uhr / Beginn: 19:00 Uhr
Vorverkauf*: Di., 08.01.2019, 19:00 – 19:30 UhrZusatzveranstal-
tung: 18.01.2019
Einlass: 18:30 Uhr / Beginn: 19:30 Uhr
Vorverkauf*: seit 17.12. im Lädle in Michelbach und Blumenhaus 
Grolig in Neuenstein
Di., 08.01.2019, 19:00 – 19:30 Uhr

Jahresfeier II: 19.01.2019
Einlass: 18:00 Uhr / Beginn: 19:00 Uhr
Vorverkauf*: Di., 08.01.2019, 19:00 – 19:30 Uhr
* im Vereinsraum in der Sporthalle Michelbach

Stadtkapelle Öhringen e.V.

„(Zeit-)Reisen“ - Bläsergala
Am Abend des 08.12.2018 fand die Bläsergala der Stadtkapel-
le Öhringen unter dem Motto „(Zeit-)Reisen“ in der Kultura in 
Öhringen statt. Dabei führte die Stadtkapelle die Zuhörer auf 
musikalischen Wogen durch die Weltmeere. Im ersten Teil der 
Gala legte die Jugendkapelle mit dem Eröffnungsstück „When 
camels cakewalk to Cairo“ die Leinen am Hafen in Cairo los. Über 
die Weltmeere entführte die Juka das Publikum dann mit der 
Abenteuer verheißenden Fanfare „Icebreaker“ in die Weiten der 
Arktis. Mit „Schmelzenden Riesen“ fanden sich die Gäste wieder 
zwischen majestätischen Gletschern. Bis sich die Reise weiter in 
die Vereinigten Staaten nach New York fortsetzte.

 
Die Stadtkapelle im Rampenlicht Foto: Julia Weidmann

Wie jedes Jahr standen alle MusikerInnen aus Schülerorchester, 
Vor-Juka, Juka und Stadtkapelle gemeinsam als Gesamtorchester 
mit über 100 Musikern auf der Bühne. Dabei überzeugte dieses 
mit Diskomusik aus der „Easy Pop Suite“, einem Kultstück der 
Stadtkapelle aus früheren Zeiten.
Den zweiten Teil der Gala eröffnete die Stadtkapelle mit der Fun-
ken sprühenden Komposition „Grand Fanfare“. Danach reiste die 
Stadtkapelle mit dem kontrastreichen Stück „Of Ancient Dances“ 
weit zurück zu altertümlichen Tänzen und gab dem Publikum 
gleichzeitig einen Einblick in die Zukunft zur bevorstehenden Teil-
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nahme am Deutschen Musikfest in Osnabrück. Bei „Almansa“ wur-
den die Zuhörer in die Geschichte der gleichnamigen spanischen 
Stadt entführt und konnten auch hier an den Vorbereitungen für 
das Deutsche Musikfest teilhaben. Danach setzte sich die Reise mit 
„Conga del Fuego Nuevo“ und dem „Libertango“ fort und der Saal 
fand sich mitten im bunten Treiben Lateinamerikas wieder. Mit 
„Moments of Morricone“ verwandelte die Stadtkapelle die Kultura 
zuletzt für kurze Zeit in eine Prärie, wo sich Cowboys duellieren 
und Büffelherden durch die staubige Landschaft galoppieren.

Talent Tauschkreis Schwäbisch Hall – Hohenlohe

Einladung zum Tauschkreis-Treffen
Der Talent Tauschkreis Schwäbisch Hall  – Hohenlohe lädt alle 
Mitglieder und Interessierte zum nächsten Treffen am 10. Januar 
2019 ins Jugend- und Kulturhaus Fiasko, Büttelbronner Str. 31 in 
74613 Öhringen ein. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Hier ist auch „ohne Moos was los!” Es werden Dinge getauscht, 
Tauschaktionen „eingefädelt” und Kontakte geknüpft.
Interessierte sind ebenfalls herzlich eingeladen, um bei unserem 
Treffen einfach mal dabei zu sein und einen Eindruck und Inspi-
rationen zu bekommen. Jeder hat Talent!
Der Tauschkreis freut sich wieder auf zahlreiche Besucher.
Weitere Informationen finden Sie unter www.tauschkreis-sha.de

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

Erfolgreiche Gürtelprüfungen im Judo – TSG Öhringen
Unter der Leitung des neuen Abteilungsleiters (Judo), Andreas 
Kraft (2. Dan), fanden am 07. Dezember in der Ochsenseehalle die 
das Judojahr abschließenden Gürtelprüfungen statt.
Das Trainerteam um Andreas Kraft hatte die 21 Prüflinge in den 
letzten Wochen und Monaten intensiv auf diesen Tag vorbereitet. 
Alle zur Prüfung angetretenen Judoka zeigten vor den Prüfern Uwe 
Trumpp, Andreas Kraft und Detlef Meisberger gute bis sehr gute 
Leistungen und durften sich über einen neuen Kyu-Grad freuen.
Gelb (7. Kyu): Artur Charanok, Jonathan Stuber
Gelb-orange (6. Kyu): Elias Gubert, Eduard Haar, Steven Jaroshev-
ski, Lukas Pawletta, Jan Wegner
Orange (5. Kyu): Alexandra Mödinger, Martin Elbe
Grün-Orange (4. Kyu): Lewin Bühler, Ahmad Qasemi
Grün (3. Kyu): Koray Akyazililar, Nina Dietrich, Kevin Enns, Kirill 
Grasmik,
Jonasw Hempel, Annika Herold, Leon Hoffmann, Arne Mamitzsch, 
Julian Oerthel, Kay Sinzinger
Als bester Prüfling wurde Kevin Enns ausgezeichnet. Eine gute 
Nachricht gibt es auch aus der TSG-Judogruppe der Erwachse-
nen: Bettina Jankowski hat vor der Dan-Prüfungskommission 
des Württembergischen Judo Verbands die Prüfung zum 2. Dan 
bestanden.
Die TSG gratuliert allen Prüflingen herzlich zu diesem Erfolg.

Jehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Im Mittelpunkt der öffentlichen Zusammenkünfte steht die Bibel 
und wie man sie im Alltag lebendig werden lässt. Schauen Sie bei 
unserer nächsten Zusammenkunft doch mal vorbei und machen 
Sie sich selbst ein Bild. Sie sind herzlich willkommen.
Königreichssaal: An der Lehmgrube 5, 74613 Öhringen.
Freitag, 11.01.2019, 19:00-20.45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: Apg. 21-22 „Der Wille 
Jehovas soll geschehen“.
Sonntag, 13.01.2019, 10:00-11:45 Uhr.
Öffentlicher Vortrag: Gottes neue Welt – wer darf darin leben?
Wachtturm-Bibelstudium: „Den Weg deiner Wahrheit werde ich 
gehen“ Ps. 86:11.

Samstag, 19.01.2019 Kreiskongress der Zeugen Jehovas in 
Reutlingen „Bleib stark!”.
Schachen (Gewand) 4, 72770 Reutlingen.
In letzten Jahr setzten 
Jehovas Zeugen durch 
ihre Kongresse oder 
Tagungen besondere 
Akzente in Sachen Mut 
und Stärke. Unter dem 
Motto „Bleib stark!“ 
wollen die Zeugen 
dieses Mal ihren „Glau-
bensmuskel” trainieren, 
um „geistig stark“ zu 
bleiben, wie sie sagen.
Diese Fragen werden 
auf dem Kongress biblisch beantwortet:
Wo finden wir Stärke und Kraft für uns? Jos. 1:9.
Wie stärkt Jehova uns in schweren Zeiten? Ps. 18:6, 30.
Was hilft jungen Leuten und Ehepaaren für Jehovas Souveränität 
einzustehen? Mat. 22: 37, 39.
Wie können wir im Glauben feststehen und stark werden? Heb. 
5:11–6:1;12:16, 17.
Das komplette Programm dauert von 9:40-16:00 Uhr. Der Eintritt 
ist frei, es werden keine Spendensammlungen durchgeführt. Das 
Programmheft kann man unter www.jw.org/de/publikationen/ 
downloaden.
Am Freitag, den 18.01. und Sonntag, den 20.01.2019 findet 
in Öhringen keine Zusammenkunft statt.

Parteien

SPD

Stammtisch
Die Sozialdemokratinnen und Sozialde-
mokraten in Öhringen treffen sich regel-
mäßig zum Stammtisch. Dieser findet 
in der Regel jeden ersten Montag im 
Monat, um 19:00 Uhr, in der TSG-Sta-
diongaststätte (Hellas) statt. Diskutiert 
wird in entspannter Atmosphäre über die 
Politik in der Stadt und im Kreis.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
gerne gesehen. Bei konkreten Nachfragen können Sie über die 
Internetseite der SPD Öhringen – www.spd-oehringen.de – unter 
Kontakt direkt mit dem Ortsverein in Kontakt treten.

AfD

Einladung zum Hohenloher Stammtisch
Der AfD-Ortsverband führt monatlich immer zum ersten Don-
nerstag im Monat ab 19:00 Uhr einen Stammtisch durch, zu dem 
wir interessierte Bürger herzlich einladen. Sollte der erste Don-
nerstag im Monat auf einen Feiertag fallen, findet der Stamm-
tisch üblicherweise am zweiten Donnerstag des Monats statt.
Es ist uns besonders wichtig, immer nah bei den Menschen, ihrer 
Lebenswirklichkeit und ihren Anliegen zu sein. Daher hoffen wir 
auch weiterhin auf reges Interesse aus der Öhringer Bürgerschaft.
Da der Veranstaltungsort gelegentlich wechselt, bitten wir Inter-
essierte um eine Anmeldung unter: 
stammtisch@afd-hohenlohe.de
Mit freundlichen Grüßen
Der Ortsvorstand der AfD Hohenlohe Süd

 
Kongresssaal Jehovas Zeugen in Reutlingen
 Foto: JZ

 
 Foto: SPD Öhringen
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AfD-Stammtisch OV Hohenlohe Süd Foto: Jens Moll

Sonstiges

Theatersaison 2019 
der Theatergruppe Michelbach am Wald
Die Schauspieler der Theatergruppe Michelbach haben auch die-
ses Jahr wieder im Oktober angefangen fleißig zu proben. Für die 
kommende Theatersaison haben sie sich für Euch das Stück „Der 
Grillclub mit dem roten Auto“ von Carsten Lögering ausgesucht. 
Bei dieser Komödie herrscht feurig-spritziges Treiben auf der 
Bühne, doch mehr sei an dieser Stelle nicht verraten.
Die Aufführungstermine finden jeweils freitags und samstags im 
Michelbacher Gemeindesaal statt. Die Premiere ist am 15. März 
2019. Weitere Aufführungstermine sind am 16., 22., 23., 29., 30. 
März sowie 05., 06., 12. und 13. April 2019.
Auch dieses Jahr gibt es wieder zwei Vorverkaufstermine, die 
ebenfalls im Michelbacher Gemeindesaal stattfinden. Diese sind 
am 23. Januar 2019 von 18:30-20 Uhr und am 31. Januar 2019 von 
19:00-20:00 Uhr.
Ab dem 01.02. können die Karten Mo-Fr von 18-20 Uhr auch 
telefonisch unter der 0163/6698460 bestellt werden. Der Kar-
tenpreis beträgt 7,00 €.
Weitere Informationen findet ihr auch auf unserer Homepage 
unter theatergruppe-mic helbach.jimdo.com

– Anzeigen –

– Anzeigen –

Jetzt eine private  
Anzeige online aufgeben 
und 50 % sparen!  
www.nussbaum-kleinanzeigen.de

Sie haben Fragen? K. Nussbaum Vertriebs GmbH  
Tel. 06227 5449-0 · info@knvertrieb.de
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• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbuffet 
•  1x Eintritt in die Caracalla Therme für 2 Stunden p.P.  

(Verlängerung des Aufenthaltes in der Therme auf Wunsch zubuchbar)

•  1x Eintritt ins Klassische Spiel der Spielbank Baden-Baden p.P. 
(ab 21 Jahren)

•  inkl. Nutzung des Spa- & Wellnessbereichs des Hotels
• Verlängerungstage für € 49,- p.P. auf Wunsch zubuchbar

BADEN-BADEN – Luxusurlaub mit Caracalla Therme & Casino

Veranstalter: ¨¨¨¨  Heliopark Bad Hotel zum Hirsch 
Hirschstraße 1, 76530 Baden-Baden

3 Tage

ab

119 €
p.P.

• 1x Übernachtung im komfortablen Standard Doppelzimmer
•  Morgens reichhaltiges Frühstücksbuffet inkl. Kaffeespezialitäten 
• Ein Vitamin-Cocktail bei Anreise p.P.
•  Ein 4-Stunden Eintritt für die Therme Erding  

(für einen Besuch unter der Woche)

• inkl. Nutzung der Wellness-Oase im Hotel 
• inkl. Parken am Hotel (nach Verfügbarkeit bei Anreise)

• Verlängerungstage für € 59,- p.P. auf Wunsch zubuchbar 

MÜNCHEN – Badespaß in der größten Therme der Welt, die Therme Erding

Veranstalter: ¨¨¨¨  BEST WESTERN PLUS Hotel Erb 
Posthalterring 1, 85599 Parsdorf

2 Tage

ab

84 €
p.P.

© Therme Erding GmbH

© Carasana

Wellness & Erholung in der Therme 
ERHOLSAME KURZREISEN FÜR JEDEN GESCHMACK

•  1x Übernachtung mit Anreise Freitag bis Sonntag im komfor-
tablen Doppelzimmer (Buchungen mit Anreise von Montag bis Don-

nerstag gegen Aufpreis € 10,- p.P. ) 

• Reichhaltiges Frühstücksbuffet 
• Eine Eintrittskarte für die Limes-Therme Aalen (3 Stunden) p.P.
• Nutzung der Sauna & des Fitnessraumes 
• inkl. WLAN  & Parken in der Garage 
• Verlängerungstage für € 39,50 p.P. auf Wunsch zubuchbar

OBERKOCHEN – Kurzurlaub vom Alltag in der Limes-Therme Aalen

Veranstalter:  Hotel VILOTEL 
Eugen-Bolz-Platz 2, 73447 Oberkochen

2 Tage

ab

62,50  €
p.P.

© Stadt Aalen
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Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Wir sind Mo bis Fr von 10:00-18:00 Uhr für Sie erreichbar.

Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.
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Sport Regional

Wirtschaft regional

Rekordjahr für den Zoologischen Stadtgarten

1.067.810 Menschen besuchten 2018 die Anlage

Karlsruhe. (pm/red). Es ist ein 
neuer Rekord für den Zoologi-
schen Stadtgarten Karlsruhe: 
1.067.810 Menschen wurden 
2018 als Besucherinnen und 
Besucher gezählt. 

„Das ist ein super Ergebnis für 
uns“, freut sich Zoodirektor Dr. 
Matthias Reinschmidt. Bislang 
galt das Jubiläumsjahr 2015, in 
dem auch das Exotenhaus erö�-
net wurde, mit 1.056.306 Zoo-
gästen als besucherstärkstes 
Jahr. „Der Zoologische Stadt-
garten ist ein Leuchtturm für 
die Stadt Karlsruhe, der eine 
enorme Strahlkra� selbst über 
die Grenzen Deutschlands hin-
aus hat“, betont Bürgermeister 
Daniel Fluhrer, der bei der Stadt 
Karlsruhe neben dem Baube-
reich auch für den Zoo verant-
wortlich ist. Die Stadt sei sehr 
stolz, dass die Anlage so gut 
angenommen wird und gratulie-
re „allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, die mit ihrem Ein-
satz dieses Ergebnis erst möglich 
machen“.
2017 wurde die Millionengren-
ze erst kurz vor Weihnach-
ten erreicht, insgesamt waren 
es dann bis zum Jahresende 
1.010.435 Zoogäste. 2018 konn-
te die einmillionste Besucherin 
schon rund einen Monat früher 
begrüßt werden, bis zum Jahres-
wechsel kam dann die Rekord-
zahl zustande. Damit habe man 
nicht gerechnet. Schließlich sei 

es für den Zoo ein Zwischenjahr 
ohne große Erö�nung gewesen, 
so Reinschmidt. „Erfahrungsge-
mäß gibt es außerdem in Jahren 
mit einem langen, heißen Som-
mer starke Einbrüche in der 
Besucherstatistik, da die Men-
schen dann eher ins Freibad 
oder an den Baggersee gehen“, 
berichtet der Zoodirektor. 
Während sich dieses Besucher-
verhalten bei anderen Zoos in 
Deutschland durchaus bemerk-
bar gemacht habe, sei in Karls-
ruhe gerade der heiße August 
mit mehr als 130.000 Zoogästen 
der stärkste Monat gewesen.
Ein Grund sei sicher, so Klaus 
Weindel, stellvertretender 
Amtsleiter des Gartenbauamts, 
dass der Zoologische Stadtgar-
ten mit seinen ausgedehnten, 
attraktiven gärtnerischen Anla-
gen auch ein wichtiger Naher-
holungsraum für die Bevölke-
rung der angrenzenden Stadt-
teile, insbesondere der Südwest-
stadt und der Südstadt, sei. „Die 
weitläu�ge Grün�äche mit viel 
Baumbestand und den großen 
Wasser�ächen ist insbesondere 
in den heißen Sommermonaten 
ein wichtiger Ausgleichsraum 
zu den aufgeheizten Wohnge-
bieten“, so Weindel. Dies unter-
streiche die Bedeutung inner-
städtischer Grünanlagen in Zei-
ten des Klimawandels. Mit dem 
Teehaus und einem zugehörigen 
Gartenbereich habe das Garten-
bauamt im vergangenen Jahr 

den über 100 Jahre alten Japan-
garten erweitert und damit eine 
neue Attraktion gescha�en.

Investitionen in Neu- und 
Umbauten
„Mit dieser Besucherstatis-
tik für das Jahr 2018 sind wir 
mit ziemlicher Sicherheit wie-
der unter den zehn besucher-
stärksten Zoos im deutschspra-
chigen Raum“, berichtet Rein-
schmidt. Das sei eine besondere 
Auszeichnung für den Zoologi-
schen Stadtgarten. „Gleichzei-
tig sehen wir es aber auch als 
Ansporn für die Zukun�, dieses 
Niveau, das vierte Jahr in Folge 
die Millionengrenze geknackt zu 

haben, zu halten.“ Dafür werde 
auch im Zoo viel in Neu- und 
Umbauten investiert. „Dieses 
Jahr wird die Erweiterung unse-
rer Außenanlage der in Europa 
einmaligen Altersresidenz Asi-
atische Elefanten abgeschlossen 
und das neue Luchsgehege erö�-
net“, gibt Reinschmidt einen 
Ausblick auf die kommenden 
Monate. Dann solle noch 2019 
mit dem Umbau der Afrikasa-
vannen-Anlage begonnen wer-
den und die Planungen für die 
Katta-Insel vorangetrieben wer-
den. „Wir erhalten viele positive 
Rückmeldungen zu den Verän-
derungen im Zoo. Das bestätigt 
uns in unserer Arbeit.“

Die Erweiterung der Außenanlage der Altersresidenz für Asiatische Elefanten 
wird bald abgeschlossen sein. Die Besucher werden die Tiere dann noch bes-
ser auf einem dreimal so großen Areal beobachten können. 
 Foto: Zoo Karlsruhe/Timo Deible

Mikrozensus 2019 

Fragen zur Krankenversicherung
(pm/red). Die Präsidentin des 
Statistischen Landesamtes, Dr. 
Carmina Brenner, informiert 
die Presse, dass der Mikrozensus 
2019 beginnt. 

Über das ganze Jahr 2019 wer-
den dazu in über 900 Gemeinden 
rund 51.000 Haushalte in Baden-
Württemberg von Interviewern 
des Statistischen Landesamtes 
befragt. Neben dem Grundpro-
gramm zur wirtscha�lichen und 
sozialen Lage der Bevölkerung 
werden 2019 vertie� Fragen zur 
Krankenversicherung erhoben. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus 
sind für die Planung in Politik und 
Verwaltung von großer Bedeu-
tung, stellt Frau Dr. Brenner fest. 
Sie bittet die ausgewählten Haus-
halte um ihre Mitwirkung. 

Was ist der Mikrozensus? 
Der Mikrozensus ist eine amtli-
che Haushaltsbefragung, mit der 
seit 1957 wichtige Daten über 
die wirtscha�liche und sozia-
le Lage der Bevölkerung ermit-
telt werden. Die Ergebnisse die-
nen als Grundlage für politische, 
wirtscha�liche und soziale Ent-
scheidungen, stehen aber auch 
der Wissenscha�, der Presse und 
den interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern zur Verfügung. Die 
Daten des Mikrozensus werden 

kontinuierlich über das gesam-
te Jahr verteilt von Erhebungsbe-
au�ragten erhoben. 

Wie läuft die Befragung ab? 
Erhebungsbeau�ragte des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-
Württemberg suchen die Haus-
halte zum vorgeschlagenen Ter-
min auf und bitten sie um die 
Auskün�e. Die Erhebungsbe-
au�ragten erfassen die Antwor-
ten mit einem Laptop. Sie weisen 
sich mittels eines Interviewer-
Ausweises als Beau�ragte des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-
Württemberg aus. Die Auskün�e 
können für alle Haushaltsmitglie-
der von einer volljährigen Person 
erteilt werden. Die Durchfüh-
rung der Befragung mit unseren 
Erhebungsbeau�ragten ist für die 
Haushalte die einfachste und zeit-
sparendste Form der Auskun�s-
erteilung. Alternativ besteht die 
Möglichkeit, den Fragebogen in 
Papierform selbst auszufüllen. 
Alle erhobenen Einzelangaben 
unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und wer-
den weder an Dritte weitergege-
ben noch verö�entlicht. Nach 
Eingang und Prüfung der Daten 
im Statistischen Landesamt wer-
den diese anonymisiert und zu 
aggregierten Landes- und Regio-
nalergebnissen weiterverarbeitet.
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• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbuffet 
•  1x Eintritt in die Caracalla Therme für 2 Stunden p.P.  

(Verlängerung des Aufenthaltes in der Therme auf Wunsch zubuchbar)

•  1x Eintritt ins Klassische Spiel der Spielbank Baden-Baden p.P. 
(ab 21 Jahren)

•  inkl. Nutzung des Spa- & Wellnessbereichs des Hotels
• Verlängerungstage für € 49,- p.P. auf Wunsch zubuchbar

BADEN-BADEN – Luxusurlaub mit Caracalla Therme & Casino

Veranstalter: ¨¨¨¨  Heliopark Bad Hotel zum Hirsch 
Hirschstraße 1, 76530 Baden-Baden

3 Tage

ab

119 €
p.P.

• 1x Übernachtung im komfortablen Standard Doppelzimmer
•  Morgens reichhaltiges Frühstücksbuffet inkl. Kaffeespezialitäten 
• Ein Vitamin-Cocktail bei Anreise p.P.
•  Ein 4-Stunden Eintritt für die Therme Erding  

(für einen Besuch unter der Woche)

• inkl. Nutzung der Wellness-Oase im Hotel 
• inkl. Parken am Hotel (nach Verfügbarkeit bei Anreise)

• Verlängerungstage für € 59,- p.P. auf Wunsch zubuchbar 

MÜNCHEN – Badespaß in der größten Therme der Welt, die Therme Erding

Veranstalter: ¨¨¨¨  BEST WESTERN PLUS Hotel Erb 
Posthalterring 1, 85599 Parsdorf

2 Tage

ab

84 €
p.P.

© Therme Erding GmbH

© Carasana

Wellness & Erholung in der Therme 
ERHOLSAME KURZREISEN FÜR JEDEN GESCHMACK

•  1x Übernachtung mit Anreise Freitag bis Sonntag im komfor-
tablen Doppelzimmer (Buchungen mit Anreise von Montag bis Don-

nerstag gegen Aufpreis € 10,- p.P. ) 

• Reichhaltiges Frühstücksbuffet 
• Eine Eintrittskarte für die Limes-Therme Aalen (3 Stunden) p.P.
• Nutzung der Sauna & des Fitnessraumes 
• inkl. WLAN  & Parken in der Garage 
• Verlängerungstage für € 39,50 p.P. auf Wunsch zubuchbar

OBERKOCHEN – Kurzurlaub vom Alltag in der Limes-Therme Aalen

Veranstalter:  Hotel VILOTEL 
Eugen-Bolz-Platz 2, 73447 Oberkochen

2 Tage

ab

62,50  €
p.P.

© Stadt Aalen
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Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Wir sind Mo bis Fr von 10:00-18:00 Uhr für Sie erreichbar.

Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: bis zu 3 Jahre ein
lö
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Sport Regional

Wirtschaft regional

Rekordjahr für den Zoologischen Stadtgarten

1.067.810 Menschen besuchten 2018 die Anlage

Karlsruhe. (pm/red). Es ist ein 
neuer Rekord für den Zoologi-
schen Stadtgarten Karlsruhe: 
1.067.810 Menschen wurden 
2018 als Besucherinnen und 
Besucher gezählt. 

„Das ist ein super Ergebnis für 
uns“, freut sich Zoodirektor Dr. 
Matthias Reinschmidt. Bislang 
galt das Jubiläumsjahr 2015, in 
dem auch das Exotenhaus erö�-
net wurde, mit 1.056.306 Zoo-
gästen als besucherstärkstes 
Jahr. „Der Zoologische Stadt-
garten ist ein Leuchtturm für 
die Stadt Karlsruhe, der eine 
enorme Strahlkra� selbst über 
die Grenzen Deutschlands hin-
aus hat“, betont Bürgermeister 
Daniel Fluhrer, der bei der Stadt 
Karlsruhe neben dem Baube-
reich auch für den Zoo verant-
wortlich ist. Die Stadt sei sehr 
stolz, dass die Anlage so gut 
angenommen wird und gratulie-
re „allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, die mit ihrem Ein-
satz dieses Ergebnis erst möglich 
machen“.
2017 wurde die Millionengren-
ze erst kurz vor Weihnach-
ten erreicht, insgesamt waren 
es dann bis zum Jahresende 
1.010.435 Zoogäste. 2018 konn-
te die einmillionste Besucherin 
schon rund einen Monat früher 
begrüßt werden, bis zum Jahres-
wechsel kam dann die Rekord-
zahl zustande. Damit habe man 
nicht gerechnet. Schließlich sei 

es für den Zoo ein Zwischenjahr 
ohne große Erö�nung gewesen, 
so Reinschmidt. „Erfahrungsge-
mäß gibt es außerdem in Jahren 
mit einem langen, heißen Som-
mer starke Einbrüche in der 
Besucherstatistik, da die Men-
schen dann eher ins Freibad 
oder an den Baggersee gehen“, 
berichtet der Zoodirektor. 
Während sich dieses Besucher-
verhalten bei anderen Zoos in 
Deutschland durchaus bemerk-
bar gemacht habe, sei in Karls-
ruhe gerade der heiße August 
mit mehr als 130.000 Zoogästen 
der stärkste Monat gewesen.
Ein Grund sei sicher, so Klaus 
Weindel, stellvertretender 
Amtsleiter des Gartenbauamts, 
dass der Zoologische Stadtgar-
ten mit seinen ausgedehnten, 
attraktiven gärtnerischen Anla-
gen auch ein wichtiger Naher-
holungsraum für die Bevölke-
rung der angrenzenden Stadt-
teile, insbesondere der Südwest-
stadt und der Südstadt, sei. „Die 
weitläu�ge Grün�äche mit viel 
Baumbestand und den großen 
Wasser�ächen ist insbesondere 
in den heißen Sommermonaten 
ein wichtiger Ausgleichsraum 
zu den aufgeheizten Wohnge-
bieten“, so Weindel. Dies unter-
streiche die Bedeutung inner-
städtischer Grünanlagen in Zei-
ten des Klimawandels. Mit dem 
Teehaus und einem zugehörigen 
Gartenbereich habe das Garten-
bauamt im vergangenen Jahr 

den über 100 Jahre alten Japan-
garten erweitert und damit eine 
neue Attraktion gescha�en.

Investitionen in Neu- und 
Umbauten
„Mit dieser Besucherstatis-
tik für das Jahr 2018 sind wir 
mit ziemlicher Sicherheit wie-
der unter den zehn besucher-
stärksten Zoos im deutschspra-
chigen Raum“, berichtet Rein-
schmidt. Das sei eine besondere 
Auszeichnung für den Zoologi-
schen Stadtgarten. „Gleichzei-
tig sehen wir es aber auch als 
Ansporn für die Zukun�, dieses 
Niveau, das vierte Jahr in Folge 
die Millionengrenze geknackt zu 

haben, zu halten.“ Dafür werde 
auch im Zoo viel in Neu- und 
Umbauten investiert. „Dieses 
Jahr wird die Erweiterung unse-
rer Außenanlage der in Europa 
einmaligen Altersresidenz Asi-
atische Elefanten abgeschlossen 
und das neue Luchsgehege erö�-
net“, gibt Reinschmidt einen 
Ausblick auf die kommenden 
Monate. Dann solle noch 2019 
mit dem Umbau der Afrikasa-
vannen-Anlage begonnen wer-
den und die Planungen für die 
Katta-Insel vorangetrieben wer-
den. „Wir erhalten viele positive 
Rückmeldungen zu den Verän-
derungen im Zoo. Das bestätigt 
uns in unserer Arbeit.“

Die Erweiterung der Außenanlage der Altersresidenz für Asiatische Elefanten 
wird bald abgeschlossen sein. Die Besucher werden die Tiere dann noch bes-
ser auf einem dreimal so großen Areal beobachten können. 
 Foto: Zoo Karlsruhe/Timo Deible

Mikrozensus 2019 

Fragen zur Krankenversicherung
(pm/red). Die Präsidentin des 
Statistischen Landesamtes, Dr. 
Carmina Brenner, informiert 
die Presse, dass der Mikrozensus 
2019 beginnt. 

Über das ganze Jahr 2019 wer-
den dazu in über 900 Gemeinden 
rund 51.000 Haushalte in Baden-
Württemberg von Interviewern 
des Statistischen Landesamtes 
befragt. Neben dem Grundpro-
gramm zur wirtscha�lichen und 
sozialen Lage der Bevölkerung 
werden 2019 vertie� Fragen zur 
Krankenversicherung erhoben. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus 
sind für die Planung in Politik und 
Verwaltung von großer Bedeu-
tung, stellt Frau Dr. Brenner fest. 
Sie bittet die ausgewählten Haus-
halte um ihre Mitwirkung. 

Was ist der Mikrozensus? 
Der Mikrozensus ist eine amtli-
che Haushaltsbefragung, mit der 
seit 1957 wichtige Daten über 
die wirtscha�liche und sozia-
le Lage der Bevölkerung ermit-
telt werden. Die Ergebnisse die-
nen als Grundlage für politische, 
wirtscha�liche und soziale Ent-
scheidungen, stehen aber auch 
der Wissenscha�, der Presse und 
den interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern zur Verfügung. Die 
Daten des Mikrozensus werden 

kontinuierlich über das gesam-
te Jahr verteilt von Erhebungsbe-
au�ragten erhoben. 

Wie läuft die Befragung ab? 
Erhebungsbeau�ragte des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-
Württemberg suchen die Haus-
halte zum vorgeschlagenen Ter-
min auf und bitten sie um die 
Auskün�e. Die Erhebungsbe-
au�ragten erfassen die Antwor-
ten mit einem Laptop. Sie weisen 
sich mittels eines Interviewer-
Ausweises als Beau�ragte des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-
Württemberg aus. Die Auskün�e 
können für alle Haushaltsmitglie-
der von einer volljährigen Person 
erteilt werden. Die Durchfüh-
rung der Befragung mit unseren 
Erhebungsbeau�ragten ist für die 
Haushalte die einfachste und zeit-
sparendste Form der Auskun�s-
erteilung. Alternativ besteht die 
Möglichkeit, den Fragebogen in 
Papierform selbst auszufüllen. 
Alle erhobenen Einzelangaben 
unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und wer-
den weder an Dritte weitergege-
ben noch verö�entlicht. Nach 
Eingang und Prüfung der Daten 
im Statistischen Landesamt wer-
den diese anonymisiert und zu 
aggregierten Landes- und Regio-
nalergebnissen weiterverarbeitet.
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St. Leon-Rot: Das Neujahrskonzert der Nussbaum Stiftung im Harres

Aufmunternde Operettenklänge wecken harmonische Zukunftsgefühle
(kob) Drei Reihen schnee-
weißer Gerberablüten, ver-
mischt mit zartgelben Tulpen 
schmückten die lange Bühnen-
kante im Harres in St. Leon-
Rot. Gedanklich einge�och-
ten waren die Ho�nungen 
der Besucher im vollbesetzten 
Haus, dass das neue Jahr unse-
re wichtigsten Erwartungen 
erfüllt.

Gelegenheit zum Bestaunen der 
einladenden Saal-Atmosphäre 
und zum Musikgenuss gab dies-
mal wieder die Nussbaum Stif-
tung bei ihrem Neujahrskon-
zert mit der bestens erprobten 
Philharmonie Baden-Baden mit 
ihrem vitalen Dirigenten Vol-
ker Christ. In den Rängen saß 
ein Publikum, das mit  Freude 
und Engagement musikalischen 
Rückblick nahm,  u. a. auf die  
Wiener musikalischen Glanz-
lichter des späten 19. und frü-
hen 20. Jahrhunderts. Letzte-
re leuchten nach wie vor und 
bleiben unsterblich, obwohl sie 
sich ihrerseits in einer allmäh-
lich verblassenden Romantik 
der österreichisch-ungarischen  
Bohème ergingen. 

Der Zigeunerbaron
Zu Beginn  wirkte der  Einzugs-
marsch aus der Operette „Der 
Zigeunerbaron“ wie eine Art 
Zauberformel, die das Tor zu 
diesen Wundersamkeiten ö�-
nete. „Idealer Lebenszweck“ 
des vorgenannten (übrigens an 
Nachfahren reichen) „Barons“ 
waren bekanntlich keine Adels-
gestalten sondern „Borstenvieh 
und Schweinespeck“! 
Giacomo Meyerbeers sehr erg-
folgreiche Oper „Die Hugenot-
ten“, die dann ausschnittweise 
folgte, behandelt ein schlimmes 
�ema, das sich auch deutlich in 
dem gehörten „Zigeunertanz“ 
niederschlägt. 
Franz Lehár war da milder 
gestimmt. Er lässt seine Giuditta 
singen „Meine Lippen, sie küs-
sen so heiß!“ Aber leider, leider 
liegt darin  eben ihr  und ihres 
Liebhabers  Verhängnis. Die 
Sopranistin Sophie Klußmann 
ließ dies in ihrer eindrucks-

vollen Arie subtil durchschim-
mern. Weniger bekannt war die 
Polka Mazur aus „Der Wahrsa-
gerin“ von Johann Strauß junior,  
aber in der gehörten Orchester-
fassung sehr beeindruckend. Im 
frankophonen Bereich hat sich 
neben Meyerbeer auch Massenet 
in seinen „Scènes pittoresques“ 
mit dem  von abenteuerlicher 
Romantik umhüllten  Bereich  
der „bohème“ befasst. Jeden-
falls gelang ihm  so etwas wie 
eine von Geheimnissen umla-
gerte geisterha�e Tanzmelodie. 
Übrigens: Zwei Jahre nach sei-
nem Tod begann bereits der 1. 
Weltkrieg! 
Flüchten wir uns mit der Sän-
gerin Sophie Klußmann lieber 
in den Sievering, wo gerade der 
Flieder blüht. Was die zugehö-
rige Operette anbelangt, geht 
es allerdings um künstlerisches 
Leben einerseits und politische 
Ränke andererseits. Die Sopra-
nistin  ahnte das und gab dem 
diskreten Ausdruck. 

Schöne blaue Donau
Genialer Schlusspunkt der Dar-
bietungsserie vor der Pause war 
der Walzer „An der  schönen 
blauen Donau“ . Die Philharmo-
niker ließen den Fluß so majes-
tätisch und souverän dahinglei-
ten, dass alle inneren Stimmen 
vor der Würde dieses Werks ver-
stummten. 
Aber wie verhielt es sich nun 
eigentlich mit der „Zigeuner-
liebe“? - Franz Lehár gab dar-

über musikalisch Auskun� in 
seiner gleichnamigen Operet-
te und ihrer sich in ganz große 
Töne wagenden Ouvertüre, die 
zu einem Jagdschloss in Rumä-
nien führt. Von dort war der 
Weg übrigens nicht weit zu den 
�nanzpolitischen Verstrickun-
gen in Lehars “Lustiger Witwe“, 
in welcher Hanna das Lied von 
Vilja, dem „Waldvögelein“, singt. 
Sophie Klußmann ließ in dieser 
anspruchsvollen Arie den deut-
lichen Kontrast zur begleitenden 
Operettenhandlung spüren. 

Die Fledermaus
Vorangegangen waren eine 
musikalische Reihe nach wei-
teren Motiven aus dem Zigeu-
nerbaron und der Czardas der 
Rosalinde aus der unvergleich-
lichen Operette „Die Fleder-

maus“. Diese enthält also allen 
Ernstes auch einen Czardas? Ja! 
- man erinnere sich! Rosalin-
de singt ihn als exotische Mas-
ke und die Festgesellscha� hält 
sie tatsächlich für eine ungari-
sche Grä�n! Wer wollte bei der 
hohen Kunst von Sophie Kluß-
mann auch daran zweifeln, dass 
sie eine solche ist. Vorangesetzt 
war Hellmesberger jrs. „Zigeu-
nertanz“ voller Glitzerkristalle. 
Der Conferencier Arndt Joos-
ten, der als „Insider“ viel Hei-
teres zu berichten hatte, verriet, 
dass nach Franz von Suppés 
sehr elegant gespielter „Leichter 
Kavallerie“ noch auf eine Zuga-
be zu ho�en sei. Er  hatte recht: 
Es folgte u. a.  für das begeistert 
applaudierende Publikum der 
Radetzkymarsch zum Mitklat-
schen. 

Spende
Im Rahmenprogramm stell-
te Klaus Nussbaum den Spen-
denzweck der Nussbaum Stif-
tung bei diesem Bene�zkonzert 
und im Jahr 2019 vor. Es geht 
um die Zuwendung an Kinder 
psychisch erkrankter oder belas-
teter Eltern. Mit großem Dank 
an alle Mitwirkenden und Gäste 
verband er die besten Wünsche 
für das anstehende neue Jahr.

Nächstes Bene�z-Neujahrskon-
zert im Harres mit Philharmo-
nie Baden-Baden am 4. Januar 
2020. Abonnements unter Tel. 
06227 873-286

Klaus Nussbaum übergibt als überzeugter Rotarier und Gründer der Nuss-
baum Stiftung einen Spendenscheck über 5.000 Euro an Frau  Keppler und  
Frau Mohler vom Heidelberger Jugendamt. Fotos: KHP

Die Philharmonie Baden-Baden und ihr Dirigent Volker Christ.
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Box-Gala am Samstag, 26. Januar, in der Ufgauhalle Rheinstetten

Box-Kampf „im Wohnzimmer“: Feigenbutz tri�t auf Opalach
Rheinstetten. (pm/red). In der 
Ufgauhalle tri� der Karlsru-
her Vincent Feigenbutz am 
Samstag, 26. Januar, bei der 
BOX-GALA auf den starken 
Przemyslaw Opalach. Dabei 
geht es u.a. um den WM-Titel 
der GBU im Super-Mittelge-
wicht.

WM-Kampf im „Wohnzimmer“
Opalach nennt sich „�e Spar-
tan“ und stellt sich auf einen 
harten Kampf ein. „Ich bin top-
�t und werde mir den Titel in 
Vincents Wohnzimmer schnap-
pen!“, so der 32-jährige Pole. 
Opalach hat neben großen 
Worten auch einiges vorzuwei-
sen, denn sein Kampfrekord ist 
beachtlich. In 29 Kämpfen hol-
te er 27 Siege, 22-mal gewann 
er durch Knockout. Seine letz-
te (und sehr knappe) Niederla-
ge kassierte er im Mai 2013 (IBF 
International Titelkampf gegen 
Geard Ajetovic). Seitdem gab es 
nur noch Erfolge.
Der 23-jährige Vincent Feigen-
butz (29-2-0) will diese Sie-
gesserie beenden. In seinem 
„Wohnzimmer“ will der Karls-
ruher nichts anbrennen lassen: 
„Ich bin jetzt schon in einer 
sehr guten Form. Ich freue 
mich auf den WM-Kampf 
gegen Opalach. Das wird ein 
schöner und packender Kampf 
für die Fans. Und ich fühle 
mich in der Ufgauhalle natür-
lich sehr wohl.“ Dort gab es 
bislang nur Siege für Feigen-

butz. „Wir haben uns bewusst 
in Zusammenarbeit mit Team 
Sauerland einen starken Geg-
ner gesucht. Und wir freu-
en uns, dass wir unseren Fans 
einen WM-Kampf präsentie-
ren können“, so sein Manager 
Rainer Gottwald.

Vorkampf: Ahmad Ali gegen 
Denis Krieger
Aber auch ein weiterer Titel-
kampf birgt eine Menge Span-
nung, denn Ahmad Ali (13-
0-1) wird im Superwelterge-
wicht gegen Denis Krieger 
(14-7-2) um die GBU-WM 
antreten. Dabei wird Ali aller-
dings erstmalig im Superwel-
tergewicht boxen, da man sich 
intern mit Trainer Zoltan Lun-
ka und Manager Rainer Gott-
wald darüber einig ist, dass er 

besser in diese Gewichtsklasse 
passt und dort noch erfolgrei-
cher sein wird.
Mit Denis Krieger hat sich 
Ahmad Ali für seinen ersten 
Kampf in der neuen Gewichts-
klasse allerdings einen sehr 
schweren Gegner ausgesucht, 
der über eine Menge Erfahrung 
verfügt, in seinen beiden letz-
ten Kämpfen trotz Niederlagen 
gegen Abass Baraou und Deniz 
Ilbay gute Leistungen zeigte und 
mit den beiden hoch gehandelten 
Gegnern über die Runden ging. 
Ali ist sich dessen bewusst, hat 
aber eine klare Zielstellung für 
den Kampf: „Ich werde Denis 
vorzeitig besiegen und auskno-
cken – ich werde das tun, was 
Abass und Deniz nicht gelungen 
ist. Danach stelle ich mich auch 
gerne beiden Gegnern.“

Krieger nimmt diese Kampf-
ansagen gelassen zur Kennt-
nis: „Ahmad soll denken und 
behaupten, was er will. Das wird 
mein Abend, meine Erfahrung 
aus vielen Kämpfen gegen viel 
stärkere Gegner wird den Aus-
schlag für meinen Sieg geben. 
Ahmad wird es bereuen, dass 
er in einer neuen Gewichtsklas-
se boxt. Aber es wird auf jeden 
Fall ein guter und spannender 
Kampf!“
Auch Promoter Nisse Sauer-
land freut sich auf dieses Duell: 
„Ein weiteres Highlight an die-
sem Abend! Wir haben Ahmad 
Ali schon einige Male auf unse-
ren Veranstaltungen boxen las-
sen, jetzt ist es Zeit, den nächs-
ten Schritt zu machen. Dass er 
Denis als Gegner zugestimmt 
hat, zeigt, dass Ahmad mutig 
und auf dem richtigen Weg ist. 
Aber Denis wird es ihm nicht 
leicht machen, er hat in den bei-
den letzten Kämpfen beherzt 
gekämp� und gezeigt, dass 
er nie aufgibt. Ich rechne mit 
einem ganz engen Match!“

Box-Fans dürfen sich an diesem 
Tag auf weitere Kämpfe freuen.

Karten
Tickets für die Sauerland-
Box-Gala am 26. Januar in der 
Ufgauhalle gibt es unter www.
eventim.de, der telefonischen 
Hotline 01806-533933 sowie 
an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.

Vincent Feigenbutz (l.) will den WM-Titel.  
 Foto/Montage: Sauerland EVENT & TS FIGHT SPORTMANAGEMENT GMBH

Janik Möser fällt mehrere Wochen aus

Eishockey: Nächster Ausfall für die Adler
Mannheim. (pm). Die Adler 
Mannheim müssen bei optima-
lem Heilungsverlauf rund vier 
Wochen auf Janik Möser ver-
zichten und somit den nächs-
ten Ausfall verkra�en.

Der Verteidiger zog sich letz-
te Woche im Heimspiel gegen 
die Grizzlys aus Wolfsburg eine 
Hü�verletzung zu, wie sich bei 
einer MRT-Untersuchung her-
ausstellte. 

Auch für Heilbronn  
auf dem Eis
Nach fünf Jahren in Nordameri-
ka kehrte Möser im Sommer 2018 
in seine Heimatstadt Mannheim 
zurück. Der 23-Jährige, der auch 
für den Kooperationspartner aus 
Heilbronn in der DEL 2 spielbe-
rechtigt ist, absolvierte bislang 18 
Partien in Deutschlands höchs-
ter Eishockey-Spielklasse. Dabei 
brachte er es auf zwei Tore und 
ebenso viele Vorlagen. Janik Möser hat sich verletzt.  AS-Sportfoto/Sörli Binder
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St. Leon-Rot: Das Neujahrskonzert der Nussbaum Stiftung im Harres

Aufmunternde Operettenklänge wecken harmonische Zukunftsgefühle
(kob) Drei Reihen schnee-
weißer Gerberablüten, ver-
mischt mit zartgelben Tulpen 
schmückten die lange Bühnen-
kante im Harres in St. Leon-
Rot. Gedanklich einge�och-
ten waren die Ho�nungen 
der Besucher im vollbesetzten 
Haus, dass das neue Jahr unse-
re wichtigsten Erwartungen 
erfüllt.

Gelegenheit zum Bestaunen der 
einladenden Saal-Atmosphäre 
und zum Musikgenuss gab dies-
mal wieder die Nussbaum Stif-
tung bei ihrem Neujahrskon-
zert mit der bestens erprobten 
Philharmonie Baden-Baden mit 
ihrem vitalen Dirigenten Vol-
ker Christ. In den Rängen saß 
ein Publikum, das mit  Freude 
und Engagement musikalischen 
Rückblick nahm,  u. a. auf die  
Wiener musikalischen Glanz-
lichter des späten 19. und frü-
hen 20. Jahrhunderts. Letzte-
re leuchten nach wie vor und 
bleiben unsterblich, obwohl sie 
sich ihrerseits in einer allmäh-
lich verblassenden Romantik 
der österreichisch-ungarischen  
Bohème ergingen. 

Der Zigeunerbaron
Zu Beginn  wirkte der  Einzugs-
marsch aus der Operette „Der 
Zigeunerbaron“ wie eine Art 
Zauberformel, die das Tor zu 
diesen Wundersamkeiten ö�-
nete. „Idealer Lebenszweck“ 
des vorgenannten (übrigens an 
Nachfahren reichen) „Barons“ 
waren bekanntlich keine Adels-
gestalten sondern „Borstenvieh 
und Schweinespeck“! 
Giacomo Meyerbeers sehr erg-
folgreiche Oper „Die Hugenot-
ten“, die dann ausschnittweise 
folgte, behandelt ein schlimmes 
�ema, das sich auch deutlich in 
dem gehörten „Zigeunertanz“ 
niederschlägt. 
Franz Lehár war da milder 
gestimmt. Er lässt seine Giuditta 
singen „Meine Lippen, sie küs-
sen so heiß!“ Aber leider, leider 
liegt darin  eben ihr  und ihres 
Liebhabers  Verhängnis. Die 
Sopranistin Sophie Klußmann 
ließ dies in ihrer eindrucks-

vollen Arie subtil durchschim-
mern. Weniger bekannt war die 
Polka Mazur aus „Der Wahrsa-
gerin“ von Johann Strauß junior,  
aber in der gehörten Orchester-
fassung sehr beeindruckend. Im 
frankophonen Bereich hat sich 
neben Meyerbeer auch Massenet 
in seinen „Scènes pittoresques“ 
mit dem  von abenteuerlicher 
Romantik umhüllten  Bereich  
der „bohème“ befasst. Jeden-
falls gelang ihm  so etwas wie 
eine von Geheimnissen umla-
gerte geisterha�e Tanzmelodie. 
Übrigens: Zwei Jahre nach sei-
nem Tod begann bereits der 1. 
Weltkrieg! 
Flüchten wir uns mit der Sän-
gerin Sophie Klußmann lieber 
in den Sievering, wo gerade der 
Flieder blüht. Was die zugehö-
rige Operette anbelangt, geht 
es allerdings um künstlerisches 
Leben einerseits und politische 
Ränke andererseits. Die Sopra-
nistin  ahnte das und gab dem 
diskreten Ausdruck. 

Schöne blaue Donau
Genialer Schlusspunkt der Dar-
bietungsserie vor der Pause war 
der Walzer „An der  schönen 
blauen Donau“ . Die Philharmo-
niker ließen den Fluß so majes-
tätisch und souverän dahinglei-
ten, dass alle inneren Stimmen 
vor der Würde dieses Werks ver-
stummten. 
Aber wie verhielt es sich nun 
eigentlich mit der „Zigeuner-
liebe“? - Franz Lehár gab dar-

über musikalisch Auskun� in 
seiner gleichnamigen Operet-
te und ihrer sich in ganz große 
Töne wagenden Ouvertüre, die 
zu einem Jagdschloss in Rumä-
nien führt. Von dort war der 
Weg übrigens nicht weit zu den 
�nanzpolitischen Verstrickun-
gen in Lehars “Lustiger Witwe“, 
in welcher Hanna das Lied von 
Vilja, dem „Waldvögelein“, singt. 
Sophie Klußmann ließ in dieser 
anspruchsvollen Arie den deut-
lichen Kontrast zur begleitenden 
Operettenhandlung spüren. 

Die Fledermaus
Vorangegangen waren eine 
musikalische Reihe nach wei-
teren Motiven aus dem Zigeu-
nerbaron und der Czardas der 
Rosalinde aus der unvergleich-
lichen Operette „Die Fleder-

maus“. Diese enthält also allen 
Ernstes auch einen Czardas? Ja! 
- man erinnere sich! Rosalin-
de singt ihn als exotische Mas-
ke und die Festgesellscha� hält 
sie tatsächlich für eine ungari-
sche Grä�n! Wer wollte bei der 
hohen Kunst von Sophie Kluß-
mann auch daran zweifeln, dass 
sie eine solche ist. Vorangesetzt 
war Hellmesberger jrs. „Zigeu-
nertanz“ voller Glitzerkristalle. 
Der Conferencier Arndt Joos-
ten, der als „Insider“ viel Hei-
teres zu berichten hatte, verriet, 
dass nach Franz von Suppés 
sehr elegant gespielter „Leichter 
Kavallerie“ noch auf eine Zuga-
be zu ho�en sei. Er  hatte recht: 
Es folgte u. a.  für das begeistert 
applaudierende Publikum der 
Radetzkymarsch zum Mitklat-
schen. 

Spende
Im Rahmenprogramm stell-
te Klaus Nussbaum den Spen-
denzweck der Nussbaum Stif-
tung bei diesem Bene�zkonzert 
und im Jahr 2019 vor. Es geht 
um die Zuwendung an Kinder 
psychisch erkrankter oder belas-
teter Eltern. Mit großem Dank 
an alle Mitwirkenden und Gäste 
verband er die besten Wünsche 
für das anstehende neue Jahr.

Nächstes Bene�z-Neujahrskon-
zert im Harres mit Philharmo-
nie Baden-Baden am 4. Januar 
2020. Abonnements unter Tel. 
06227 873-286

Klaus Nussbaum übergibt als überzeugter Rotarier und Gründer der Nuss-
baum Stiftung einen Spendenscheck über 5.000 Euro an Frau  Keppler und  
Frau Mohler vom Heidelberger Jugendamt. Fotos: KHP

Die Philharmonie Baden-Baden und ihr Dirigent Volker Christ.

Sport Regional

Sport regional

Box-Gala am Samstag, 26. Januar, in der Ufgauhalle Rheinstetten

Box-Kampf „im Wohnzimmer“: Feigenbutz tri�t auf Opalach
Rheinstetten. (pm/red). In der 
Ufgauhalle tri� der Karlsru-
her Vincent Feigenbutz am 
Samstag, 26. Januar, bei der 
BOX-GALA auf den starken 
Przemyslaw Opalach. Dabei 
geht es u.a. um den WM-Titel 
der GBU im Super-Mittelge-
wicht.

WM-Kampf im „Wohnzimmer“
Opalach nennt sich „�e Spar-
tan“ und stellt sich auf einen 
harten Kampf ein. „Ich bin top-
�t und werde mir den Titel in 
Vincents Wohnzimmer schnap-
pen!“, so der 32-jährige Pole. 
Opalach hat neben großen 
Worten auch einiges vorzuwei-
sen, denn sein Kampfrekord ist 
beachtlich. In 29 Kämpfen hol-
te er 27 Siege, 22-mal gewann 
er durch Knockout. Seine letz-
te (und sehr knappe) Niederla-
ge kassierte er im Mai 2013 (IBF 
International Titelkampf gegen 
Geard Ajetovic). Seitdem gab es 
nur noch Erfolge.
Der 23-jährige Vincent Feigen-
butz (29-2-0) will diese Sie-
gesserie beenden. In seinem 
„Wohnzimmer“ will der Karls-
ruher nichts anbrennen lassen: 
„Ich bin jetzt schon in einer 
sehr guten Form. Ich freue 
mich auf den WM-Kampf 
gegen Opalach. Das wird ein 
schöner und packender Kampf 
für die Fans. Und ich fühle 
mich in der Ufgauhalle natür-
lich sehr wohl.“ Dort gab es 
bislang nur Siege für Feigen-

butz. „Wir haben uns bewusst 
in Zusammenarbeit mit Team 
Sauerland einen starken Geg-
ner gesucht. Und wir freu-
en uns, dass wir unseren Fans 
einen WM-Kampf präsentie-
ren können“, so sein Manager 
Rainer Gottwald.

Vorkampf: Ahmad Ali gegen 
Denis Krieger
Aber auch ein weiterer Titel-
kampf birgt eine Menge Span-
nung, denn Ahmad Ali (13-
0-1) wird im Superwelterge-
wicht gegen Denis Krieger 
(14-7-2) um die GBU-WM 
antreten. Dabei wird Ali aller-
dings erstmalig im Superwel-
tergewicht boxen, da man sich 
intern mit Trainer Zoltan Lun-
ka und Manager Rainer Gott-
wald darüber einig ist, dass er 

besser in diese Gewichtsklasse 
passt und dort noch erfolgrei-
cher sein wird.
Mit Denis Krieger hat sich 
Ahmad Ali für seinen ersten 
Kampf in der neuen Gewichts-
klasse allerdings einen sehr 
schweren Gegner ausgesucht, 
der über eine Menge Erfahrung 
verfügt, in seinen beiden letz-
ten Kämpfen trotz Niederlagen 
gegen Abass Baraou und Deniz 
Ilbay gute Leistungen zeigte und 
mit den beiden hoch gehandelten 
Gegnern über die Runden ging. 
Ali ist sich dessen bewusst, hat 
aber eine klare Zielstellung für 
den Kampf: „Ich werde Denis 
vorzeitig besiegen und auskno-
cken – ich werde das tun, was 
Abass und Deniz nicht gelungen 
ist. Danach stelle ich mich auch 
gerne beiden Gegnern.“

Krieger nimmt diese Kampf-
ansagen gelassen zur Kennt-
nis: „Ahmad soll denken und 
behaupten, was er will. Das wird 
mein Abend, meine Erfahrung 
aus vielen Kämpfen gegen viel 
stärkere Gegner wird den Aus-
schlag für meinen Sieg geben. 
Ahmad wird es bereuen, dass 
er in einer neuen Gewichtsklas-
se boxt. Aber es wird auf jeden 
Fall ein guter und spannender 
Kampf!“
Auch Promoter Nisse Sauer-
land freut sich auf dieses Duell: 
„Ein weiteres Highlight an die-
sem Abend! Wir haben Ahmad 
Ali schon einige Male auf unse-
ren Veranstaltungen boxen las-
sen, jetzt ist es Zeit, den nächs-
ten Schritt zu machen. Dass er 
Denis als Gegner zugestimmt 
hat, zeigt, dass Ahmad mutig 
und auf dem richtigen Weg ist. 
Aber Denis wird es ihm nicht 
leicht machen, er hat in den bei-
den letzten Kämpfen beherzt 
gekämp� und gezeigt, dass 
er nie aufgibt. Ich rechne mit 
einem ganz engen Match!“

Box-Fans dürfen sich an diesem 
Tag auf weitere Kämpfe freuen.

Karten
Tickets für die Sauerland-
Box-Gala am 26. Januar in der 
Ufgauhalle gibt es unter www.
eventim.de, der telefonischen 
Hotline 01806-533933 sowie 
an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.

Vincent Feigenbutz (l.) will den WM-Titel.  
 Foto/Montage: Sauerland EVENT & TS FIGHT SPORTMANAGEMENT GMBH

Janik Möser fällt mehrere Wochen aus

Eishockey: Nächster Ausfall für die Adler
Mannheim. (pm). Die Adler 
Mannheim müssen bei optima-
lem Heilungsverlauf rund vier 
Wochen auf Janik Möser ver-
zichten und somit den nächs-
ten Ausfall verkra�en.

Der Verteidiger zog sich letz-
te Woche im Heimspiel gegen 
die Grizzlys aus Wolfsburg eine 
Hü�verletzung zu, wie sich bei 
einer MRT-Untersuchung her-
ausstellte. 

Auch für Heilbronn  
auf dem Eis
Nach fünf Jahren in Nordameri-
ka kehrte Möser im Sommer 2018 
in seine Heimatstadt Mannheim 
zurück. Der 23-Jährige, der auch 
für den Kooperationspartner aus 
Heilbronn in der DEL 2 spielbe-
rechtigt ist, absolvierte bislang 18 
Partien in Deutschlands höchs-
ter Eishockey-Spielklasse. Dabei 
brachte er es auf zwei Tore und 
ebenso viele Vorlagen. Janik Möser hat sich verletzt.  AS-Sportfoto/Sörli Binder
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Aus der Region

Schloss Bruchsal 

Führungen und Ausstellungen im Februar 2019
Klassische Schlossführung
Dienstags bis freitags 14.00 Uhr 
Samstags, sonn- und feiertags 12 
Uhr und 14.00 Uhr
Ein architektonischer Genie-
streich: Die Stufen des Bruchsaler 
Treppenhauses sollte man selbst 
einmal bestiegen haben, denn 
das Treppenhaus von Baltha-
sar Neumann gilt als die „Krone 
aller Treppenhäuser des Barock-
stils“. Im Rahmen der Führung 
lohnt auch die Dauerausstellung 
„Gebaut, zerstört, wiedererstan-
den“ über die Zerstörung des 
Bruchsaler Schlosses 1945. 
Preise Schloss mit Führung: 
Erwachsene 10 €;  Ermäßigte 5 €

Führung im Deutschen 
Musikautomaten-Museum
Dienstags bis sonntags sowie an 
Feiertagen: 11 Uhr und 15 Uhr
Jukeboxes, Drehorgeln, mobile 
Discos“: Im Deutschen Musikau-
tomaten-Museum gibt es auf drei 
Etagen die Welt der selbstspielen-
den Elemente zu entdecken. Bei 
der Führung erleben die Besu-
cher eine spannende Klangreise 
vom 17. Jahrhundert bis heute.
Dienstag bis Sonntag sowie an Fei-
ertagen: 11 Uhr und 15 Uhr
Information und Anmeldung 
(erforderlich): Informations- 
und Buchungsservice Deutsches 
Musikautomaten-Museum, Tel. 
072 51 742652; E-Mail: dmm@
landesmuseum.de
Preise inkl. Schloss Bruchsal und 
Stadtmuseum: Erwachsene 8 €; 
Ermäßigte 4 €

Themenführungen
Sonntag, 3. Februar 15.00 Uhr  
Neu im Programm zum Jahres-
motto „Ziemlich gute Freun-
de. Schwert, Charme und Esprit 
- Frankreich und der deutsche 
Südwesten“
Baukunst und Bauaufgabe - Die 
besondere Geschichte von Schloss 
Bruchsal
Dialogführung
Bis zur heutigen Präsentation 
hat die einstige fürstbischö�i-
che Residenz Bruchsal eine unge-
wöhnliche Baugeschichte hin-
ter sich gebracht. Ein spannen-
der Rundgang mit zwei fachkun-
digen Gesprächspartnerinnen, 

einer Kunsthistorikerin und einer 
Architektin, die für das Schloss 
zuständig ist. 
Preis Dialogführung: Preis Dia-
logführung: 14 €, Anmeldung 
(erforderlich) unter Tel. 06221 
6588815

Sonntag, 10. Februar, 15.00 Uhr 
„Auf des Messers Schneide“, 
Medizin und Hygiene im Zeital-
ter des Barock
Krankheiten plagten die Men-
schen im Barock – mehr als heu-
te. Fürstbischof von Schönborn litt 
an Fettleibigkeit, Malaria, Gicht: 
Er brauchte intensive medizini-
sche Betreuung. Aber wie sah die 
damals aus? 
Preis Erwachsene 12 €, Ermäßig-
te 6 €. Anmeldung (erforderlich) 
unter Tel. 06221 6588815

Sonntag, 17. Februar, 15.00 Uhr  
„Die �eres‘ und Frau Schäufe-
le - Zwei Putzfrauen fegen durch 
das Schloss“, Comedy-Dialog-
führung
Preis Dialogführung: 14 €, Anmel-
dung (erforderlich) unter Tel. 
06221 6588815

Sonntag, 24. Februar, 15.00 Uhr
„Von Versailles nach ganz Euro-
pa. Barocke Lebensart“, Kostüm-
führung
Preis Erwachsene 12 €, Ermäßig-
te 6 €. Anmeldung (erforderlich) 
unter Telefon: 0 62 21 – 65 888 15

Ausstellungen
„Gefaltete Schönheit: Die Kunst 
des Serviettenbrechens“, Ausstel-
lung bis zum 3. Februar 2019
Was man aus Stoff alles falten 
kann, präsentiert der bekann-
teste Serviettenkünstler der Welt 
vom 14. November bis 3 Febru-
ar in Bruchsal. Die Ausstellung 
zeigt, dass das Falten von Ser-
vietten seit dem 16. Jahrhun-
dert von großer Bedeutung war 
und weit über den alltäglichen 
Gebrauch hinausging. Kunst-
voll gefaltete Servietten waren 
Teil einer aufwendigen Tafelkul-
tur, welche die adeligen Herr-
scher nutzten, um ihre Macht 
und ihren Reichtum zu demons-
trieren. 
Die Werke des berühmten Ser-
viettenkünstlers Joan Sallas wer-
den nach originalen Faltplänen 
der letzten Jahrhunderte gestal-
tet und bieten so einen Eindruck 
von den verschwenderischen 
Tafeln an europäischen Höfen. 
Der Besuch der Ausstellung ist 
im Eintrittspreis von Schloss 
Bruchsal enthalten.

Führung und Workshop
Samstag, 2. Februar 2019, 
10 und 13 Uhr
Sonntag, 3. Februar 2019, 
10 und 13 Uhr
Führung durch die Ausstellung 
„Gefaltete Schönheit: Die Kunst 
des Serviettenbrechens“ mit 

anschließendem Workshop Ser-
viettenbrechen intensiv.
Erwachsene 14 €
Ermäßigte 7 €

Vorträge
Vorträge von Joan Sallas, Künst-
ler der Ausstellung „Die Kunst des 
Serviettenbrechens“, mit prakti-
scher Einführung in alte Falttech-
niken
Erwachsene 12 €
Ermäßigte 6 €
Samstag, 2. Februar, 15.30 Uhr
Sonntag, 3. Februar, 15.30 Uhr
Information und Anmeldung 
(erforderlich): Schloss Bruchsal, 
Tel. 07251 74-2661
info@schloss-bruchsal.de

#participate - 
Mach Dich zum Kunstwerk
Ausstellung bis zum 28. April 2019
Die Ausstellung steht unter dem 
Motto „Kunst zum Mitmachen“. 
Berühmte Werke der Kunst zum 
„Hineinsteigen“! Die Bilder sind 
als große begehbare 3D-Prints 
aufgestellt. So kann eine Zeitreise 
durch 500 Jahre Kunstgeschichte 
unternommen werden. Die Besu-
cherinnen und Besucher dürfen 
sich in den Bildern in Szene set-
zen und Teil des Kunstwerks wer-
den. In dieser Ausstellung ist das 
Fotogra�eren nicht nur erlaubt 
sondern sogar erwünscht. Also 
schnell die Kamera oder das 
Smartphone ausgepackt und sich 
selbst oder die Familie und Freun-
de als Teil des Kunstwerks fotogra-
�eren. Dabei kann natürlich nach 
Herzenslust geposed werden. 
Dann das Foto in den sozialen 
Netzwerken hochladen und schon 
ist man in außergewöhnlicher 
Umgebung zu bewundern. Ganz 
nebenbei gewinnt man einen Ein-
blick in die Kunstgeschichte. Kurz 
und verständlich gibt es Texte zu 
Künstlern, Werken und Epochen. 
Die Ausstellung ist eine Koopera-
tion mit dem Institut für Kultur-
austausch, Tübingen.
Dienstag bis Sonntag 10 bis 17 
Uhr. Montags nur an Feiertagen 
geö�net.
Erwachsene 10 €, Ermäßigte 5 €, 
Familien 25 € 
Gruppen ab 20 Personen 9 € pro 
Person

„#participate - Mach Dich zum Kunstwerk“, Schloss Bruchsal  Foto: ssg
Superfoods werden Lebensmittel genannt, die bemerkenswert viel von einem oder mehreren 
Nährsto�en enthalten, die mit gesundheitsfördernden Wirkungen in Verbindung gebracht werden.  
Am häu�gsten sind das Vitamine und Sekundäre P�anzensto�e. Deshalb ist es kein Wunder, dass 
zumeist Gemüse als Superfoods auftaucht, aber auch Samen sind beliebt. 

Warum spricht plötzlich alle Welt von Superfoods?
Superfoods sind eine clevere Marketingstrategie, die den Nerv der Zeit tri�t. Gesunde Ernährung 
ist vielen Menschen wichtig, um etwa die Leistungsfähigkeit zu erhalten. Außerdem entlastet 
ein gesundes Nahrungsmittel das schlechte Gewissen, wenn mal wieder zu viel Fast Food auf 
den Tisch gekommen ist. Dazu kommt noch, dass die Menschen immer mal wieder etwas Neues 
ausprobieren wollen. Deshalb sind Superfoods entweder geheime Wunderkörner aus weit ent-
fernten, exotischen Ländern. Oder aber es handelt sich um alte, fast vergessene Gemüsesorten, 
die dadurch wieder in Mode kommen. 

Superfood
Matcha, Weizengras & Co

Matcha
  Japaner nennen den 

Matcha-Tee auch 
„grünschäumende 
Jade“. Ein pulverisierter 
Grüntee aus feinsten 
Teeblättern. Er ist Herz-
stück der japanischen 
Teezeremonie.

Avocado
  Obwohl meist von der 

Avocadofrucht die Rede 
ist, handelt es sich eigent-
lich um Beeren, die am 
Avocadobaum – einem 
Lorbeergewächs – hängen. 

Weizengras
  Das Weizengras ge-

hört, wie viele weitere 
Getreidearten, zu den 
Süßgräsern und wurde 
bereits vor vielen 
hunderten Jahren von 
Naturvölkern als Haus- 
oder Heilmittel genutzt.

Text: SWR Kaffee oder Tee; 
Fotos: gettyimages
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Rauchzeiten im Ländle
Ätherische Düfte für das SeelenwohlAngezündet und aufgeheizt

Feuerzangenbowle und KachelofenSüße VersuchungOberschwäbischer Weckenkuchen

Im Winterwunderwald

Neues aus alten Stoffen

Ellwanger Pferdemarkt

1/2019
Januar
Februar

4,80 EUR
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Im Winterwunderwald

Neues aus alten Stoffen

Im Winterwunderwald

Neues aus alten Stoffen

Lebendiges Land Liebenswerte Leute Lustvolles Leben

www.mein-laendle.de

Rezepte, Wandern, Kräuter, Wohnen, Basteln, Wein, Museen,
Natur, Bräuche – und das alles aus dem Ländle.

Sie werden staunen!

Die neue Ausgabe
jetzt im Zeitschriftenhandel!

1 / 2019 
Januar
Februar

Die neue Ausgabe Die neue Ausgabe Die neue Ausgabe Die neue Ausgabe 
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TRAUER

VERANSTALTUNGEN

GESUNDHEIT UND BEAUTY

Für alle, die am Wochenende gerne auf der Gass‘ sind, präsen-
tiert der Veranstaltungskalender „Feste feiern in Baden-Württem-
berg“ nahezu 6.000 Termine zum Feiern, Staunen, Genießen
und spannende Geschichten für ein erlebnisreiches 2019. Vom
Narrentreffen bis zum Weihnachtsmarkt: Alles auf einen Blick!

Für 6,90 B im Buchhandel (ISBN 978-3-943551-09-9) oder zzgl.
3,00 B Versandkosten direkt beim Verlag.

72250 Freudenstadt · www.vud.com
info@vud.com · Tel: +49 7441 91030

Nix für Stubenhocker!

CMT–dieUrlaubsmesse
vom 12.01.2019 bis zum 20.01.2019 auf dem
Messegelände Stuttgartwww.messe-stuttgart.de/cmt

Zuschriften mit Angabe des untenstehenden Lösungs-
wortes, Ihren vollständigen Adressdaten bitte per Post
an Nussbaum Medien Weil der Stadt oder per Mail an
marketing@nussbaummedien.de **

* Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club.

** Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de/gewinner veröffentlicht.

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des
Verlages und deren Angehörige.

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

100 x 2Tickets
gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion
für Nussbaum Club-Mitglieder *

Teilnahmeschluss:
Sonntag,13.01.2019

Lösungswort:
Urlaubsmesse 2019

-

GRABMALE

NATURSTEINE

sämtliche atursteinarbeiten

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

74613

Eckartsweiler Str.4

Tel. 07941

-

9579939

hringenÖ

74749 Rosenberg

D rrhöfer Weg 3

Tel. 06295

-

929070

„Die Zufriedenheit
meiner Kunden
macht mich
glücklich.“
Rudolf Langer
Inhaber, Hörakustikmeister
und selbst Hörgeräteträger

Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056

Für Sie geöffnet:
Mo.- Fr. 8:30-12:30
und 14-18 Uhr,
Sa. 8:30-12:30 Uhr www.hoergeraete-langer.de

Über 45x in Süddeutschland!

©
ab

st
ra

ct

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

• Vitalis Gesundheitszentrum
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Ausbildung:
Sport- und Gesundheitstrainer/-in &
Sport- und Fitnessbetriebswirt/-in (IST)
Dualer Bachelor/Studium:
Fitnesswissenschaft und Fitnessökonomie

Bewerbung an: Liesa Di Lorenzo  liesa.dilorenzo@karateteam-filser.de
Tel.: 06294-4270797  Eduard-Knoll-Str. 17  74238 Krautheim

Infos unter www.karateteam-filser.de

WIR BILDEN AUS

Verkäufer/in gesucht!

Tel. 07947-2251

Für ca. 120-150h/Monat, m. PKW-FS, freundlich,

schwungvoll, zeitlich flexibel. Gute Bezahlung!

Hauptstr. 15, 74670 Forchtenberg, Tel: 2251

Ehmann

Bäckerei

GmbH

Verkäufer/in gesucht!

Tel. 07947-2251

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Ingenieursfamilie kehrt wegen berufl. Veränderung
zurück in die alte Heimat. Im Auftrag suchen wir ein
Haus zum Kauf. Gerne mit Einliegerwohnung und
Garten. Vom einzugsbereiten Haus bis zur Kern-

sanierung ist alles denkbar. Auto-
bahn- oder Stadtbahnnähe wün-
schenswert. Peter Weber
gepr. Marktwert-Immobilienmakler
Tel: 07131/64 911-18
p.weber@garant-immo.de

Tel. 07131/ 64 911-18 www.garant-immo.de

Suchen für nette 4-köpfige Familie

1-Familien-Wohnhaus zum Kauf
evtl. auch mit ELW und möglichst mit Garten.

Finanzierung gesichert.
Für Verkäufer kostenfrei, rufen Sie bitte an.

Hilde Beck Immobilien | Tel. 07139 9375647

Fahrer m/w/d im Shuttle-Service Raum
Hohenlohe und Heilbronn auf 450-€-Basis
Ihr Profil:
– Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B (alt 3),
mindestens 5 Jahre

– Fahrpraxis ist zwingend erforderlich
– Ortskenntnisse im Hohenloher Landkreis sind
zwingend erforderlich

– Kompetentes und souveränes Auftreten
– Einsatz auf Abruf

Ihre Aufgaben:
– Personenbeförderungen nach Absprache

Ein Dienstfahrzeug wird Ihnen zur Verfügung gestellt.

Bewerbung an:
Frau Natalie Gentile
neXchange Personaldienstleistung GmbH
Bahnhofstraße 28
74613 Öhringen
Tel. +49 7941 9632453
Fax: +49 7941 9633176
E-Mail: info@nexchange.eu

Besuchen Sie uns online auf www.nussbaum-medien.deBesuchen Sie uns online auf 
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Lösen Sie diesen Coupon an einem dieser Tage ein: 11.01., 12.01., 24.01., 25.01. und
26.01.2019, jeweils 19 Uhr. Wie nächtigt es sich in einem keltischen Grab? Welche Töne
schlummern in einer 35.000 Jahre alten Flöte? Und welche magischen Dinge sind in der Wun-
derkammer verborgen? Bei einem nächtlichen Rundgang zu ausgewählten Schätzen des Lan-
desmuseums begegnen die Besucher „Nachtwandlern“, die von ihren rätselhaften Erlebnis-
sen mit den Exponaten berichten. Wissenswertes und Wundersames zur späten Stunde. Ein
nächtlicher Streifzug zwischen Archäologie, Theater und Mondscheinlegenden.

Nachtwandler -Mondscheinlegenden imLandesmuseum

LandesmuseumWürttemberg
Altes Schloss, Schillerplatz 6
70173 Stuttgart, Tel. 0711 89 535 111

www.landesmuseum-stuttgart.de
Bei Vorlage dieses Coupons an der Museumskasse des Landesmuseums Württemberg im Alten Schloss
erhalten Sie den angegebenen Vorteil. Nur solange der Vorrat reicht.

15 €„Nachtwandler“-Ticket zum
ermäßigten Preis in Höhe von

10 % Rabatt
auf die beste frei verfügbare Tages- oder Wochenendrate
bei Anmietungen in Deutschland unter
www.europcar.de/nussbaumclub

Europcar Auto-
vermietung GmbH

Buchen Sie hier:
www.europcar.de/
nussbaumclub

Mietwagen bei Europcar
Egal ob PKW, Transporter oder LKW - Ihr Fahrzeug steht an
vielen Europcar-Stationen in Baden-Württemberg und dar-
über hinaus für Sie bereit.

Angebot ist nicht mit Firmen-Raten, Promotion-Raten, Gutscheinen (inkl. Bahn-
Bonus), Gutscheincodes oder bereits bestehenden Buchungen kombinierbar.

10€ auf Ihre Buchung vonmindestens 2 Tickets*
Online-Code: Nussbaum-DinnerSpecialTheater

auf Tour GmbH

Hilpertstraße 35
64295 Darmstadt
www.dinnerkrimi.de

DinnerKrimi
Lassen Sie sich mit einem ausgesuchten 4-Gänge-
Menü verwöhnen, während Sie Teil einer spannen-
den Verbrecherjagd werden.

*Nur über www.dinnerkrimi.de.
Nach Verfügbarkeit, ab einer Bestellung von mindestens 2 Tickets. Gilt
nicht für Gutscheine oder die DinnerKrimi-Box. Keine Abholung in der
Spielstätte, keine nachträgliche Einlösung, Doppelrabattiertung oder
Veräußerung. Kein Umtausch oder Rückgabe.

15%* auf das gesamte Sortiment
mit dem Code „nussbaum“

Black Forest
Snacks GmbH

Alte Bundesstr. 84
79194 Gundelfingen
www.blackforestjerky.com

Black Forest Snacks GmbH
Bestes Fleisch von sonnen-verwöhnten, deutschen Weide-
rindern. Lokale Partner für die geheime Marinaden-Rezeptur.
Kalt geräuchert, frisch verpackt. BLACK FOREST JERKY.
Unser Jerky, der perfekte gesunde Snack für zwischendurch!

*nur online einlösbar ab 20 € Mindestbestellwert. Der Vorteil ist
nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

Gültig bis 05/2019

2€ Rabatt pro Person auf den reg. Eintrittspreis:
Mitglied+Begleitperson ( jeweils9€statt 11 Euro)

���	��
�

��	
�����

Hohwiesenweg 6
75175 Pforzheim
Tel. 07231/ 7760-997

���	��
�
 ��	
�����
Es erwartet Sie eine einzigartige Ausstellungslocation
mit dem weltgrößten 360° Panorama des Künstlers
Yadegar Asisi. www.gasometer-pforzheim.de

Bei Vorlage dieses Coupons erhält der Couponbesitzer den angegebe-
nen Vorteil. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen
kombinierbar. Der Coupon kann bis zum 31.12.2019 eingelöst werden.
Wir haben täglich geöffnet von 10.00 bis 18.00 Uhr.

2€ auf alle Tarife des
Galaxy Schwarzwald

Badeparadies
Schwarzwald

Am Badeparadies 1
79822 Titisee-Neustadt
Tel. 00 8000 / 4444 - 333

Galaxy Schwarzwald
Mehr als 25 Attraktionen warten darauf, von Groß
und Klein erobert zu werden. Fun und Action sind
auf 1,2 Rutschenkilometer garantiert.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten der Couponbesitzer und seine Familie
(für max. 4 Personen) den angegebenenVorteil. Die Kombination mit ande-
ren Rabatten ist nicht möglich. Einlösbar außerhalb der Ferienöffnungszei-
ten und Feiertage (siehe auf www.badeparadies-schwarzwald.de).

Sprungsocken imWert von3,00 Euro
und ein Getränk deinerWahl

Sprungbude
Filderstadt

ImWeilerhau 6
70794 Filderstadt
www.sprungbude.de

NEU! Sprungbude Filderstadt

Kommt in die größte Trampolinhalle der Welt und holt
euch 8500 Quadratmeter völlig verrücktes Sprungver-
gnügen!

Bei Vorlage des Coupons erhaltet ihr den angegebenen Vorteil. Die Kombination
mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich. Einlösbar in der Sprung-
bude Filderstadt. Der Vorteil ist zeitlich begrenzt bis 30.09.2019. Nur online buchbar.

Überregionale Coupons

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang
vorzulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können.
Bei individuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil.

Gegen den Verlag besteht von Seiten des Couponbesit-
zers kein Rechtsanspruch auf Gewährung der Vorteile beim
Leistungspartner.

Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

GESCHÄFTSANZEIGEN



AnzeigenÖhringer Nachrichten  •  Freitag, 4./Samstag, 5.1.2019  •  Nr.  1/2

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S.Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0 E-Mail info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

UnserVertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

Öhringer Nachrichten nicht erhalten?

ANZEIGE

Höheres Kindergeld, neue Regeln für Gutscheine oder
härtere Steuervorschriften imOnlinehandel sind Beispie-
le für steuerliche Änderungen im Jahr 2019. Steuerzahler
müssen sich auf eine Vielzahl steuerlicher Änderungen
einstellen. Die Neuerungen und wichtige Tipps dazu fin-
den Steuerzahler im neuen kostenlosen Ratgeber des
Bundes der Steuerzahler – leicht verständlich und an-
hand vieler Beispiele erläutert.

Einen Schwerpunkt bildet 2019 das umweltbewusste
Fahren, das auch steuerlich gefördert wird. Doch dazu
muss der Steuerzahler wissen, worauf zu achten ist. Beim
Jobticket etwa, das Arbeitgeber ihren Angestellten als
Motivationsförderung gewähren können, gilt es Fallstri-
cke zu vermeiden. Nur wer sich umfassend informiert,
kann entsprechend reagieren und von den Neuerun-
gen profitieren – und bares Geld sparen. Der kostenlose
Ratgeber „Steueränderungen 2019 und aktuelle Steuer-
tipps“ kann jetzt beim Bund der Steuerzahler Baden-
Württemberg e. V. unter der gebührenfreien Rufnummer
0800 0 76 77 78 bestellt werden.

Ratgeber „Steueränderungen
2019undaktuelleSteuertipps“
Steuern sparen mit dem Bund der Steuerzahler
Baden-Württemberg

Aktuelle Steuertipps
Steueränderungen 2019

Steuern sparen mit dem Bund der Steuer-
zahler Baden-Württemberg!

Wichtige aktuelle Infos und Tipps
hierzu finden Sie in unserem
neuen kostenlosen Ratgeber.

Sparen Sie so manchen Euro,
der sonst beim Finanzamt
landet!

Jetzt kostenlos
anrufen und den
Gratis-Ratgeber
anfordern:

Tel.08000767778

www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de
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FürÜberflieger, Abtaucher, Gipfelstürmer...

Über 2.100 Aussteller, 100 Länder,
360 Regionen und Städte

NEU: Sri Lanka undMontenegro

Messeschnäppchen bei Reisen,
Caravans und Zubehör

1.000 Caravans, Reisemobile
und Freizeitfahrzeuge

NEU: Mehr Campingbusse
und Individualausbauer

Riesiges Zubehör-Paradies
für Camper

Internationales Rahmen-
programmundgroßes
Urlaubskino

CMTspezialmit Outdoor
in Baden-Württemberg

NEU: HOLIDAY HOMES
17.-20.01.2019 in der Paul Horn Halle
(Halle 10)

NEU: ErweiterteÖffnungszeiten
an denWochenenden:
Sa. + So. 9 - 18 Uhr | Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr

Die Tochtermessen der CMT
in der Paul Horn Halle (Halle10)

1. CMT-Wochenende | 12.-13. Januar 2019

2. CMT-Wochenende | 17.-20. Januar 2019

Top-Infos bei CMT-Partnern

Caravaning-Partnerregion
Kärnten

Kulturpartner
Bundesgartenschau 2019

CMTspezial – Outdoor
in Baden-Württemberg

Sichern Sie sich jetzt günstige
Online-Tickets inkl. VVS unter:
cmt-messe.de/vorverkauf
12.-20. Januar 2019 | Messe Stuttgart

Die schönsten Ideen für
Urlaub & Freizeit
… und natürlich auch für Sie. Erleben Sie
faszinierende Reiseziele für jedes Portemo-
naie und erfüllen Sie sich jetzt Ihren ganz

persönlichen Urlaubstraum! Die CMT 2019
überraschtmit vielen Neuheiten aus der
ganzenWelt und aus Ihrer Region.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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www.nussbaum-medien.de

Suchwort in den Stores:„BürgerApp Nussbaum“

Sie planen eine öffentliche
Veranstaltung und möchten sie
kostenlos bewerben?

Neben den Artikeln aus dem Mitteilungsblatt ist der
lokale Veranstaltungskalender ein Highlight der Bürger-
App. Damit auch Ihr Event vertreten ist, freuen wir uns
auf Ihren Veranstaltungshinweis:
www.nussbaum-medien.de/events

Bitte beachten Sie, dass wir in der Regel keine rein gewerblichen oder“internen”
Termine in die BürgerApp aufnehmen. Die Veranstaltung sollte für die Allgemeinheit
interessant sein und keinen werblichen Hintergrund haben.

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

Wir suchen Ihre Immobilie!
Verkaufen Sie Ihre Immobilie an unsere vorgemerkten Kunden
u.a. von Daimler, Porsche und Bosch oder einfach direkt an uns.

Wir bieten Ihnen eine Kaufpreiszahlung innerhalb von 4 Wochen.

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0711 400 544 0 Ansprechpartner:
Dr. Wilken und Dr. Barth

Königstraße 62 | 70173Stuttgart | Telefon 07114005440 |www.koenigskinder.de

GRUNDDIENSTBARKEITEN
– DIES BEDEUTET DIE EINTRAGUNG

IM GRUNDBUCH
Sie möchten eine Immobilie kaufen oder verkaufen? Dann lohnt sich
ein Blick in das Grundbuch. Für jedes Grundstück ist ein Grundbuch
angelegt. Ihr Grundstück könnte voller Eintragungen von Grund-

dienstbarkeiten sein. Ein kurzer Blick ins Grundbuch kann also für Sie
von hoher Bedeutung sein. Grunddienstbarkeiten sind Rechte, welche
der Eigentümer eines Grundstücks anderen Nutzern einräumen muss.

Grundstücke, die eine Eintragung einer Grunddienstbarkeit im
Bestandsverzeichnis haben, werden als herrschende Grundstücke

bezeichnet. Sie haben das Recht und dürfen es ausüben. Grundstücke,
bei welchen die Eintragung in Abteilung 2 erfolgt ist, werden als
dienende Grundstücke bezeichnet. Sie müssen dem herrschenden
Grundstück dieses Recht einräumen. Kurz gefasst ist eine Grund-
dienstbarkeit also nicht immer als schlecht anzusehen, es kommt

immer auf die Stelle der Eintragung an. Nehmen wir als Beispiel das
Wegerecht. Ein Teil Ihres Grundstücks beginnt bereits an der Straße.
Hinter Ihnen wird nun ein weiteres Haus gebaut. Zu diesem Haus

gelangt man aber nur über Ihr Grundstück. Somit wird das Wegerecht
als Grunddienstbarkeit eingeräumt. Der Teil des Grundstücks gehört
zwar immer noch Ihnen, Sie müssen aber nun als dienendes Grund-
stück dem herrschenden Grundstück, also Ihrem Nachbarn, dieses
Wegerecht einräumen, damit dieser über Ihr Grundstück auf sein

eigenes gelangt. Es gibt noch viele andere Grunddienstbarkeiten, deren
Bedeutung oft unklar ist, meist sind sie kaum beachtenswert. Gerne
helfen wir Ihnen bei diesemThema und beraten Sie kostenlos. Wir
erklären Ihnen die wichtigen Eintragungen im Grundbuch! Nehmen
Sie einfach Kontakt zu uns auf unter Telefonnummer: 0711 400544-0 /

E-Mail: info@koenigskinder.de

www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
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AWO Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen
Telefon 07941 985298
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Schenken mi t St i l

Lasst Euch inspirieren auf Facebook und Instagram
/zeitgeist.ideen /zeitgeist.ideen

Lasst Euch inspirieren auf Facebook und Instagram  
        /zeitgeist.ideen       /zeitgeist.ideen     

ZEITGEIST Schneider Baumarkt GmbH & Co. KG
Steinsfeldle 2 Tel. 07941 64980-0
Marktplatz 7 Tel. 07941 64749-60

und 24/7 in unserem Online-Shop: www.zeitgeist-shop.com
74613 Öhringen
2X in

74613 ÖHRINGEN
ÖHRINGEN

OBI Profi - Baumarkt Schneider GmbH
Steinsfeldle 13 Tel. 07941 9223-0
Montag bis Samstag: 8.00 - 20.00 Uhr

Unser Motto für 2019:
Dein Projekt – Dein OBI

/Profi.OBI /obi_oehringen

OBIÖhringenundZEITGEIST
wünschenallen

einengutenStart insneueJahr.

SPAREN
MIT OBI

SPAREN
MIT OBI

99 99

54, 249,99 99

99

Char-Broil Gasgrill Performance 330 B Schwarz
Art.Nr. 3152345
- Grillfläche 64,8 cm x 43,5 cm
- Tru-Infrared Grillsystem, Inkl. Seitenablage
- Surefire® Elektronische Zündung
- 3 Edelstahlbrenner, Inkl. Deckelthermometer

SPAREN
MIT OBI

JamestownHolzkohle Säulengrill „Ted“
Art.Nr. 7206915
- Klassischer Säulengrill aus robustem Edelstahl
- Spezielle Lüftungsöffnungen ermöglichen Kaminzugeffekt
- Steuerung der Temperatur dank höhenverstellbaremRost
- Fester Stand dank robustem Stahlsockel

Jamestown Steakgrill „Brad“
Hochleistungs-Gasbrenner
Art.Nr. 2821072
- Leistungsstarker-Gasbrennermit Temperaturen bis 800°C
- Für das perfekte Steak: Innen saftig und Außen knusprig
- Leichte Reinigung dank praktischer Fettauffangschale

419,00

499,

Mit Feuer und Hitze gegen Schnee und Kälte!

Wintergrillen ist Trend und lecker zugleich -
und mit den passenden Grills von OBI ist kein Ende der Grillsaison in Sicht.

Glaswochen bei ZEITGEIST - Großer Glas-SALE -30% -50% -70%
LEONARDO Tasse „Illusione“
Inhalt: ca. 400ml
Material: Glas
Maße: ca. 12,5 x 10 x 8,7 cm
Art.Nr.: 050352

LEONARDO Windlicht „Pigna“
Material: Glas
Höhe: ca. 17cm
Art.Nr.: 034220

9,95€

14,95€




